
Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation 
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

www.wiener-neudorf.gv.at
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Am 6. Mai 2023 feiert die Marktgemeinde
Wiener Neudorf und die Gemeinde Bärnkopf
aus dem Waldviertel ihre Freundschaft. 
Ein halbes Jahrhundert sind die beiden
unterschiedlichen Gemeinden bereits 
verbunden.

Weitere Informationen auf den Seiten 4 und 5.

 6 Gemeindeübergreifende Hilfe für die Ukraine

 8 Alles Gute zum Geburtstag Pater Josef Denkmayr

 9 Buchpräsentation in der Gemeindebücherei

 10 FAIRTRADE: Die süßen und bitteren Seiten der Schokolade

 12 Musikschule: Prima Preisträgerin holte Gold

 13 Großer Spendenerfolg beim Ball der Wiener Neudorfer 2023

 16 Caprices festival 2023 – Ein Rückblick

 17 Neuerungen beim Postbus-Shuttle ab April 2023

 18 Richtiger Schnitt für große Ernte

 19 e-Carsharing: 10. Standort in Wiener Neudorf

 20 Neues von der Wiener Neudorf App

50 Jahre Partnerschaft 
Bärnkopf – Wiener Neudorf

Frohe Ostern: 
Mitmachen und 
gewinnen  

Weitere Infos  
Seite 27

22. April: 
Historischer  
Ortsspaziergang 

Weitere Infos  
Seite 11

Bahnhofsplatz 
neu: Jetzt geht’s 
los

Weitere Infos  
Seite 7

http://www.wiener-neudorf.gv.at
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Baustelleninformation April 

•  Es kommt durch Aufgrabungsarbeiten von Leitungsbetreibern 
zu Behinderungen unter anderem in der Schloßmühlgasse, am 
Eumigweg und in der Mitterfeldgasse.

•  Die Arbeiten beim Park der Erinnerung (Eumigweg/
Palmersstraße) schreiten voran, der westliche Teil des 
Marienparks wurde fertiggestellt, bleibt aber abgesperrt, um die 
Anwuchsphase der Bepflanzung nicht zu stören.

•  Die Arbeiten zur Umgestaltung des Vorplatzes der 
Aufbahrungshalle am Friedhof starten im April.

Aktuelle Volksbegehren im April
Die aktuellen Volksbegehren (www.bmi.gv.at/411/) können im 
Eintragungszeitraum vom 17. bis 24. April 2023 im Gemeindeamt 
unterschrieben werden:
Montag, 17. April, 8-20 Uhr
Dienstag, 18. April, 8-16 Uhr
Mittwoch, 19. April, 8-20 Uhr 
Donnerstag, 20. April, 8-16 Uhr 

Freitag, 21. April, 8-16 Uhr
Samstag, 22. April, 8-12 Uhr
Sonntag geschlossen
Montag, 24. April, 8-16 Uhr

Öffentliche Gemeinderatssitzungen 2023
19. Juni, 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt
25. September, 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt
13. November, 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt
11. Dezember, 19 Uhr, Sitzungssaal Gemeindeamt

Osterfeuer wieder zulässig - Pflichten bitte beachten
Folgende Pflichten sind bei Brauchtumsveranstaltungen 
(Osterfeuer, Sonnwendfeuer, Johannesfeuer) laut dem NÖ-
Feuerwehrgesetz einzuhalten:
• Überwachung durch geeignete, volljährige Person
• Bereithalten von Löschgeräten
• kein Verbrennen bei starkem Wind oder Dürre
Es wird ersucht vor dem Entzünden des Feuers in der 
Feuerwehr-Bezirksalarmzentrale anzurufen (02236/415 10-0), 
um eine Fehlalarmierung zu verhindern!

Inhalatorium 
Der Bodenbelag des Inhalatoriums in der Wiesengasse/
Raimundweg wird derzeit saniert. Wir öffnen nach Abschluss 
der Arbeiten Mitte April.

Gratis-Erde-Aktion
Am Samstag den 22. April findet wieder die jährliche Gratis- 
Erde-Aktion statt. Sie haben die Möglichkeit Erde in Haushalts-
mengen an Standorten in Ihrer Nähe abzuholen.   
Weitere Informationen auf Seite 19.

Gemeindebücherei – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1.
Mo 14-19 Uhr, Di 8-11 Uhr und 14-19 Uhr,
Mi 8-11 Uhr und 14-19 Uhr, Do 8-11 Uhr. 
Tel. 0664/423 86 28, E-Mail: buecherei@wiener-neudorf.gv.at

Gemeindearchiv – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1, Donnerstag: 
15 – 18 Uhr. Tel. 02236/38 70 22. E-Mail: archiv@wiener-neudorf.gv.at
eumigMuseum – Parkstraße 6, jeden Samstag von 15-18 Uhr,  
jeden Sonntag von 9-12 Uhr und jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 15-18 Uhr geöffnet. Nähere Infos www.eumig.at

Abfallwirtschaftszentrum
Hauptstraße 65, 2351 Wiener Neudorf

Telefon  Mo-Do 6:30-15 Uhr, Fr 6:30-11:30 Uhr: 
02236 / 61 113, Fax: DW 319 

Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag:  7 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Freitag:   7 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Samstag:   8 - 12 Uhr

Bereitschaftsnummer 
für dringende Angelegenheiten wie Gebrechensdienst,  

Straßenaufsicht und Schadensfälle im Gemeindegebiet von 
Wiener Neudorf außerhalb der Öffnungszeiten  

Tel.: 02236 / 62 501 DW 99

Gemeindeamt Wiener Neudorf
Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf

Telefon: 02236 / 62 501, Fax DW 200
E-Mail:  gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
Web:  www.wiener-neudorf.gv.at

Öffnungszeiten
Mo  7:30 Uhr - 12 Uhr & 13 - 15 Uhr Do 7:30 Uhr - 12 Uhr
Di  7:30 Uhr - 12 Uhr Fr 7:30 Uhr - 13 Uhr
Mi  7:30 Uhr - 12 Uhr & 16 - 18 Uhr

Sprechstunden
>  Bürgermeister Herbert Janschka 

Jeden Mittwoch von 16-18 Uhr nach telefonischer Voranmeldung 
unter 02236/62 501-DW 142.

>  1. Vizebürgermeister DI Norman Pigisch 
Jeden Freitag von 10 - 11 Uhr, nach  
telefonischer Voranmeldung unter 02236/62 501-DW 142.

> 2. Vizebürgermeister Wolfgang Tomek, jeden Mittwoch  
von 7:30 - 9 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung unter 
02236/62 501-DW 142. 

>   Wohnungssprechstunden: Jeden Mittwoch von 16 - 18 Uhr,  
>   Sprechstunde Sicherheitspartner: Mittwoch, 26.3.  

von 17-18 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung unter 
02236/62501-DW 142.

>  Pflegebetreuungsberatung 12., 19. und am 26. April von  
16 bis 18 Uhr im Gemeindeamt – Nach telefonischer Voranmel-
dung unter Tel. 02236/62501 DW 444. 

Wir entsorgen Ihren Grünschnitt
Grünschnittaktion 14.-16. April, siehe Seite 19.

Urlaub für Pensionisten in Bärnkopf 
Anmeldungen werden ausschließlich von 3. bis 14. April im  
Bürgerservice entgegengenommen.  
Weitere Informationen auf Seite 25.

http://www.bmi.gv.at/411/
mailto:buecherei@wiener-neudorf.gv.at
mailto:archiv@wiener-neudorf.gv.at
http://www.eumig.at
mailto:gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
http://www.wiener-neudorf.gv.at
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Liebe Wiener Neudorferinnen!
Liebe Wiener Neudorfer!

Aus Sicht der Gemeinde ist 
der letzte Monat äußerst gut 
verlaufen. Der Rechnungs-
abschluss für das Jahr 2022 
konnte fertiggestellt werden 
und weist ein respektables Er-
gebnis auf. Nachdem eine not-
wendige Verlassenschaftssa-
che in Kanada abgehandelt 
wurde, kann die Gemeinde 
das Grundstück Ecke Haupt-

straße/Eumigweg erwerben. 
Damit sollte endlich der Neu-
gestaltung des Bahnhofplat-
zes nichts mehr im Wege ste-
hen. In diesem Zuge wird auch 
die Engstelle für Fußgänger 
und Radfahrer bei der Badner-
Bahn-Trafik beseitigt.

Die aufwendigen juristi-
schen Voraussetzungen für 
die Gründung einer Energie-
gemeinschaft wurden nun-
mehr nach einigen Bespre-
chungsterminen geschaffen. 
Bei einem Arbeitsgespräch im 
Schloss Hof wurden alle De-
tails für den Pensionistenaus-
flug am 24. August abgeklärt. 
Die Planung für die Wiener 
Neudorfer Woche (17. bis 24. 
Juni) ist so gut wie abgeschlos-

sen. Die Handy-App der Ge-
meinde wird vielfach gut an-
genommen, genauso wie das 
neue Pflegekonzept.

Das Caprices festival mit ei-
nem einzigartigen fulminan-
ten Programm ging gut über 
die Bühne des Alten Rathau-
ses. Die Arbeiten am neuen 
Raumordnungsprogramm und 
Bebauungsplan gehen in die 
Endphase, zumal die diesbe-
zügliche Bausperre Ende des 
Jahres abläuft. Der Tag der Of-
fenen Tür in der Musikschule 
war wieder ein voller Erfolg. In 
diesem Zusammenhang freue 
ich mich über die zahlreichen 
Gewinner unserer Musikschu-
le beim diesjährigen größten 
österreichischen Jugendmu-

sikwettbewerb „prima la mu-
sica“. Abschließend möchte ich 
mitteilen, dass ich sehr kon-
krete Pläne habe, wie wir noch 
mehr Kinderbetreuungsplätze 
schaffen können. Diese wer-
de ich in den nächsten Wo-
chen in den politischen Gre-
mien besprechen und um eine 
möglichst breite Zustimmung 
ersuchen, weil dies natürlich 
mit einem größeren baulichen 
und damit finanziellen Auf-
wand verbunden ist.

Liebe Grüße
Ihr
Herbert Janschka
Bürgermeister

Rechtzeitig zu Frühlingsbeginn 
konnten wir den gemeinsamen 
Geh- und Radweg auf der B17 
zwischen Guntramsdorf und 
Wiener Neudorf eröffnen. Trotz 
des noch fehlenden Stroman-
schluss vom Netzbetreiber für 
die Beleuchtung wurde die Be-
nutzung durch die BH Mödling 
erteilt.
In den nächsten Monaten wird 
die WIENGAS in der Neben-
fahrbahn der Schloßmühlgasse 
punktuelle Leitungssanierun-
gen durchführen. Der Umbau 
des letzten Teilbereiches der 
Schloßmühlgasse ist für den 
Frühsommer geplant.
In unserem erfolgreichen E-
Carsharing Verleihsystem 
wurde der 10. Standort in der 
Brauhausstraße eröffnet. Dank 
der Subventionierung der Ge-

meinde können wir ein dichtes 
Verleihnetz mit attraktiven 
Preisen und einer sehr hohen 
Verfügbarkeit anbieten. Probie-
ren Sie es aus und verzichten sie 
auf ein teures Erst-, Zweit- oder 
Drittauto. 
Ein weiterer Mobilitätsbau-
stein ist unser Bezirks-Postbus-
Shuttle. Der bis jetzt von der 
Gemeinde bezahlte Komfort-
zuschlag von € 2,- wird ab April 
vom Land Niederösterreich 
übernommen. Auch hier waren 
wir wieder einmal Vorreiter 
fürs Land. Auch für Personen, 
die nicht regelmäßig mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
unterwegs sind, zahlt sich die 
Postbus App auf jeden Fall aus. 
Vergessen Sie nicht unsere 
Mobilitätsförderungen in An-
spruch zu nehmen. Das Klima-
Ticket wird z.B. mit 10 % durch 
die Marktgemeinde Wiener 
Neudorf gefördert. Ein Blick auf 
unsere Homepage lohnt sich!

Ich wünsche Ihnen  
schöne Ostern!

Ihr
DI Norman Pigisch
1. Vizebürgermeister

Aufgrund des regen Interes-
ses, möchte ich Sie über die 
Fortschritte bei der Gründung 
der Energiegemeinschaft in-
formieren. Derzeit werden 
von den angemeldeten Per-
sonen die Lastprofile, d.h. das 
Strom-Abnahmeverhalten, 
überprüft. Damit wird die Dif-
ferenz der Stromerzeugung 
zum Stromverbrauch dar-
gestellt, dies muss natürlich 
ausgeglichen sein. Auch wer-
den die rechtlichen Themen 
wie die Statuten des Vereines 
Energiegemeinschaft derzeit 
erstellt. Sofern alle Punkte 
planmäßig abgeschlossen 
werden, könnte die Gründung 
der Energiegemeinschaft bis 
zum Sommer abgeschlossen 
sein.
Die Gemeinde Wiener Neu-

dorf ist leider auch nicht vom 
volatilen Finanzmarkt und 
den gestiegenen Energie-
preisen verschont geblieben. 
Alleine für die Energiekosten 
haben wir für 2023 den drei-
fachen Betrag budgetiert. Die 
Darlehen mit einem variablen 
Zinssatz sind ebenso um ein 
Vielfaches gestiegen und be-
lasten die Gemeindefinanzen. 
Wir arbeiten auf Hochdruck 
an Lösungen und werden die-
se im Juni im Nachtragsvoran-
schlag beschließen.
Letztes Jahr wurde bereits 
der Radweg vom Kahrteich 
neben der B17 bis nach Gun-
tramsdorf fertig errichtet, 
nun hat auch Guntramsdorf 
seinen Radweg fertiggestellt. 
Am 15. April 2023 findet um 
10 Uhr beim Peter Max eine 
Radweg-Infoveranstaltung 
statt, kommen Sie doch ein-
fach vorbei!
Ich wünsche Ihnen in meiner 
Lieblingsjahreszeit, dem Früh-
ling, alles Gute!

Ihr 
Ing. Wolfgang Tomek, MBA
2. Vizebürgermeister
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Partnerschaftsfeier 50 Jahre Bärnkopf - Wiener Neudorf
Am 6. Mai 2023 feiert die Marktgemeinde 
Wiener Neudorf und die Gemeinde Bärnkopf 
aus dem Waldviertel das langjährige Bestehen 
einer besonderen Partnerschaft. Ein halbes 
Jahrhundert sind die beiden unterschiedlichen 
Gemeinden durch eine große Freundschaft 
verbunden. 

In den 70er Jahren war Bärnkopf von einer starken Abwanderung geplagt: 
Der wirtschaftliche Aufschwung, von dem auch Wiener Neudorf profitier-
te, ging an der Gemeinde im Waldviertel vorbei. Durch die Gründung einer 
Partnerschaft, sah man die Chance sich gegenseitig unterstützen und auf 
beiden Seiten profitieren zu können. Wiener Neudorf konnte finanziell un-
terstützen, Bärnkopf bot umgekehrt Erholungsort und Urlaubsziel. 
Am 6. Mai 1973 unterzeichneten die damaligen Bürgermeister Franz Fürst 
und Karl Grudl die Urkunde zur Gründung der Partnerschaft. Was folgte, 
waren viele Besuche in beiden Gemeinden, ein kultureller Austausch und die 
Entwicklung von Bärnkopf hin zu einem Tourismus-Ziel. Der Kontakt wurde 
auch von den nachfolgenden politischen Generationen erhalten und gepflegt.  

Abwechselnd besuchte man sich bei den traditionellen Festen. Dabei ent-
standen tiefe Freundschaften zwischen den Menschen aus dem Waldviertel 
und dem Industrieviertel, die nun schon über viele Jahre halten. Während die 
Wiener Neudorfer:innen im Waldviertel gerne frische Luft und Erholung tan-
ken, am Annakirtag bummeln gehen oder beim Pferdefest staunen, besuchen 
die Bärnkopfer gerne unser Maifest und die Wiener Neudorfer Woche.

Bei zahlreichen Treffen der Stockschützen sowie beim gemeinsamen Musi-
zieren fand man kulturelle sowie sportliche Überschneidungen. Beim Fest-
akt am 6. Mai wird die Partnerschaft im Rahmen einer Festmesse und an-
schließender Festsitzung feierlich begangen. 

Info Bärnkopf ist eine Gemeinde mit 340 Einwohnern im Bezirk Zwettl in 
Niederösterreich. Bärnkopf liegt im Zentrum des größten geschlossenen 
Waldgebietes Österreichs. Mit bis zu 1000 Meter Seehöhe ist der Ort die 
höchstgelegene Gemeinde des Waldviertels. Im Sommer findet man ein 
Paradies zum Wandern und Schwammerlsuchen mit Bademöglichkeit am 
Schlesingerteich, im Winter bietet der Luftkurort ein 65 km langes Loipengebiet 
zum Langlaufen quer durch die Wälder. Infos unter www.baernkopf.gv.at

1973 - Bgm. Karl Grudl und Bgm. Franz 
Fürst mit Initiator LHStv Hans Czettel

2023 - Bgm. Arnold Bauernfried aus 
Bärnkopf und Bgm. Herbert Janschka und 
Kulturgemeinderat Niki Patoschka

Machen Sie mit uns eine kleine Zeitreise durch 50 Jahre Partnerschaft
1973 -  Gründung der Partnerschaft durch die ehemaligen  Bürgermeister Karl Grudl und Franz Fürst 
2003 -  Die Partnerschaft feiert ihr 30 jähriges Bestehen - als Zeichen der Zusammengehörigkeit wurde durch die Bürger-

meister Herbert Janschka und Ernst Hauschild (1997-2012) zeremoniell ein Baum in beiden Partnergemeinden ein-
gepflanzt.

2008 -  Die Bürgermeister Christian Wöhrleitner (2005-2015) aus Wiener Neudorf und Ernst Hauschild (1997-2012) aus 
Bärnkopf unterzeichneten bei der Wiener Neudorfer Woche die 35-jährige Partnerschaftsurkunde.

2013 -  Anlässlich der 40-jährigen Partnerschaft überreichte die Gemeinde Bärnkopf der Lebenshilfe NÖ eine großzügige 
Spende.

2018 -  45 Jahre Partnerschaft feierten Bürgermeister Herbert Janschka gemeinsam mit Arnold & Erich Bauernfried sowie 
seinen Koalitionspartnern Dr. Elisabeth Kleissner und Robert Stania.

2023 -  Wir laden ein zu 50 Jahren Partnerschaft im Franz-Fürst-Freizeitzentrum in Wiener Neudorf.

http://www.baernkopf.gv.at
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Partnerschaftsfeier 50 Jahre Bärnkopf - Wiener Neudorf

50 Jahre Partnerschaft Bärnkopf Wiener Neudorf | 6. Mai 2023 |  
11 Uhr | Festsaal Freizeitzentrum | Festmesse - Festsitzung - Festessen | 

Anmeldung im Bürgerservice

 Annakirtag 2019

 Annakirtag 2019

Pensionistenurlaub 2010

 Pensionistenurlaub 2007

 30 Jahre Partnerschaft 2003 

 35 Jahre Partnerschaft 2008

40 Jahre Partnerschaft 2013

45 Jahre Partnerschaft 2018

»Jetzt anmelden



6 Wiener Neudorf INFORMIERT   |   04/20236

G
E

M
E

IN
D

E
Gemeindeübergreifende Hilfe für die Ukraine
Die Marktgemeinden Wiener Neudorf und Laxenburg mit den Bürgermeistern Herbert Janschka und 
David Berl organisierten Ende Februar gemeinsam mit Unterstützung weiterer Gemeinden im Bezirk 
Mödling einen Hilfskonvoi in die Ukraine/Region Slotschiw und überbrachten dringend benötigte 
Hilfsgüter, Fahrzeuge und Spielzeug.

Durch Vermittlung der uk-
rainischen Botschaft in 

Wien kam Bürgermeister Her-
bert Janschka und sein Bür-

germeisterkollege David Berl 
(Laxenburg) in Kontakt mit der 
Region Solotschiw, welche ca. 
30 Kilometer südöstlich von 

Kiew liegt. Es handelt sich um 
ein Gebiet, das nicht nur die 
Auswirkungen des Krieges 
zu verkraften hat, sondern 
sich auch um mehr als 3.000 
Binnenflüchtlinge kümmern 
muss, so der ukrainische Bot-
schafter Dr. Vasyl Kymynets. 
Es wurde ein Kontakt zum an-
sässigen Bürgermeister der 
betroffenen Region herge-
stellt. Bedarf bestand neben 
einem alten Feuerwehrfahr-
zeug zur Brandbekämpfung, 
für einen Bus, um die Schüler 
halbwegs sicher in entfernte 
Schulen bringen zu können, 
einem alten PKW, der als Pa-
trouillenfahrzeug für Sicher-
heitskräfte dienen soll, Klapp-
betten, medizinische Geräte, 
haltbare Lebensmittel, Hygie-
neartikel und Spielsachen, um 
die Kinder der Binnenflücht-
linge, die sich zum Großteil in 
Bunkern aufhalten müssen, 
ein wenig abzulenken.
Die beiden Bürgermeister 
der befreundeten Gemein-
den Laxenburg und Wiener 
Neudorf waren sich sofort 
einig und setzten auch die an-
deren Bürgermeister im Be-
zirk Mödling über ihre Pläne 
in Kenntnis. Die Gemeinden 
Wiener Neudorf, Laxenburg, 
Vösendorf, Mödling, Gaaden, 
Maria Enzersdorf, Achau und 

Wienerwald schlossen sich 
dankenswerterweise spontan 
der Aktion an und überwiesen 
Gelder auf das eingerichtete 
Hilfskonto. Weitere Gemein-
den warten noch auf den ent-
sprechenden Gemeinderats-
beschluss für die Spende. 
Dank gilt auch der Firma 
REWE, die kurzfristig 4 Pa-
letten Lebensmittel und Hy-
gieneartikel zur Verfügung 
stellte sowie den Kinderbe-
treuungseinrichtungen, die 
aus ihrem Fundus Spielsachen 
aussortiert haben. Von der 
Gemeinde Breitenfurt konnte 
ein altes, aber funktionstüch-
tiges Feuerwehrfahrzeug zu 
günstigen Konditionen ge-
kauft werden, ein Bus und ein 
PKW konnten ebenfalls kos-
tengünstig erstanden werden. 
Nachdem alle Kaufverträge 
der Fahrzeuge an die Ukrai-
ne ausgestellt und übersetzt, 
Überstellungskennzeichen 
besorgt und mit den ungari-
schen und ukrainischen Zoll-
behörden alles vorbesprochen 
war konnte es losgehen.
Sowohl von Wiener Neudorf 
als auch von Laxenburg fuhren 
freiwillige Mitarbeiter des Ge-
meindedienstes um fünf Uhr 
morgens los, um die Fahrzeu-
ge und Hilfsgüter zu überbrin-
gen.  

Das Team der Marktgemeinde Wiener Neudorf wurde von Bürger-
meister Herbert Janschka uns seiner Gattin um 5 Uhr morgens bei 
der Feuerwehr Wiener Neudorf vor dem Aufbruch an die unga-
risch-ukrainische Grenze verabschiedet. 

Beim Einladen der 4 Paletten mit Lebensmittel und Hygieneartikel 
von der Firma REWE durch die Gemeindemitarbeiter.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Wir suchen zur Verstärkung  
unserer Gemeindeeinrichtungen

INFORMIEINFORMIE

Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation 
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 

8 Umwelt & Verkehr

9 Gemeinde aktuell

  12 Veranstaltungskalender

15 Gesellschaft & Soziales

20 Vereine

  22 Ärzte

Wiener Neudorf
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus
ab November

Weitere Infos auf
Seite 9

Das Gemeindeamt der Marktgemeinde Wiener Neudorf versteht sich als Dienst-
leistungseinrichtung für die Bürger, Verwaltungseinrichtung der Gemeinde und 
Umsetzungspartner der Kommunalpolitik. Die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
sucht laufend Verstärkung für ihre Gemeindeeinrichtungen. 

Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie in der  
Jobbörse auf www.wiener-neudorf.gv.at/jobboerse.html

http://www.wiener-neudorf.gv.at/jobboerse.html
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Gute Nachrichten. Der Bahnhofsplatz hinter der Badner Bahn wird saniert. 
Die dringend benötigte Gehwegverbreiterung bei der Trafik wird dabei dem-
nächst verwirklicht. Danach beginnen die ersten Abbrucharbeiten. Ziel ist es 
ein neues attraktives Ortszentrum mit Verweilmöglichkeit zu schaffen.

Die grundsätzlichen Über-
legungen für einen neuen 

Bahnhofsplatz in Wiener Neu-
dorf Ecke Hauptstraße/Eumig-
weg sind seit über drei Jahren 
fertig. Dafür notwendig ist der 
Erwerb der Liegenschaft, auf 
der derzeit der Kebab-Stand 
steht. Nachdem wir uns bereits 
im Jahr 2020 mit dem Grund-
eigentümer, der nach Kanada 
verzogen ist, geeinigt haben, 
verstarb dieser unerwartet. Die 
Verlassenschaft zog sich in die 
Länge. Nun ist es gelungen, eine 
grundsätzliche Einigung mit der 
ebenfalls in Kanada lebenden 
Witwe - und Erbin des Grund-

stückes - herzustellen. Die Ge-
meinde wird diese Liegenschaft 
in den nächsten Wochen also 
endlich erwerben können.
Es gibt auch eine Einigung mit 
dem Mieter der Liegenschaft, 
dem Kebab-Stand-Betreiber, 
der ein neues Lokal auf dem 
neuen Platz erhalten soll.
Mag. Monika Unterholzner, die 
Geschäftsführerin der Wiener 
Lokalbahnen, zu denen die Bad-
ner Bahn gehört, ist seit Jahren 
in das Projekt eingebunden. In 
den Überlegungen spielt auch 
das Bahnhofsgebäude eine we-
sentliche Rolle, dazu gab es jetzt 
ein konkretes Arbeitsgespräch.

Der heutige Gehsteigbereich 
zwischen der Hauptstraße 
und dem Eingang zur Bahn-
hofs-Trafik ist viel zu schmal. 
Im ersten Schritt wird daher 
noch heuer das Bahnhofsge-
bäude Richtung Hauptstraße 
ein wenig verkürzt und die Tra-
fik etwas weiter ins Gebäude-
innere verlegt. Die Optik des 
Gebäudes wird dabei erhalten 
bleiben. Der Trafikbetrieb wird 
während der Bauzeit in einem 
Container durchgehend mög-
lich sein. Schließlich soll ein an-
sprechender und ausreichend 
breiter Geh- und Radweg ge-
schaffen werden.

In den nächsten Wochen wird 
der Platz im Detail geplant. 
Nachdem ein neues Jugend-
haus heuer an der Tennisstraße 
errichtet wird, wird der „alte“, 
mittlerweile baufällige Jugend-
treff abgerissen werden. Der 
Kebab-Stand wird etwas wei-
ter in den Platz verlegt und zu-
sätzlich ein kleines Kaffeehaus 
überlegt. Der Kreuzungsbe-
reich Hauptstraße/Eumigweg 
soll so weit wie möglich nach 
Osten verlegt werden. Das hat 
den Vorteil, dass der Platz grö-
ßer wird und außerdem kann 
dann einerseits von der Haupt-
straße in den Eumigweg ein-
gebogen und andererseits vom 
Eumigweg in beide Richtungen 
der Hauptstraße ausgefahren 
werden.
Die Arbeiten sollen bis Ende 
2024 abgeschlossen sein. 

Bahnhofsplatz neu: Jetzt geht’s los!
DI Christoph Mauler (Leiter 
Abteilung Infrastruktur Wiener 
Lokalbahnen), Mag. Monika Un-
terholzner (Geschäftsführerin 
Wiener Lokalbahnen), Vize-Bgm. 
DI Norman Pigisch, Bgm. Her-
bert Janschka, Ing. Christoph 
Simanko (Projektleiter Markt-
gemeinde Wiener Neudorf), DI 
Thomas Janisch (Planungsbüro 
kosaplaner), Ing. Fritz Hudri-
busch (Abteilungsleiter des Bau-, 
Verkehrs- und Umweltamtes).

Anstieg der Fahrgastzah-
len 2022 um 22% 
Die Badner Bahn verzeichne-
te im Jahr 2022 ein deutliches 
Fahrgastplus im Vergleich zum 

Vorjahr. Die Zahl der Fahrgäste 
legte um 22 Prozent auf 12,6 
Millionen zu. Das sind knapp 
2,3 Millionen Fahrgäste mehr 
als 2021. Ein besonders starkes 
Plus gab es im zweiten Halbjahr 
nach den Sommerferien. Damit 
nähern sich die Fahrgastzahlen 

an das Niveau von vor Be-
ginn der Pandemie an. 

Attraktiver Umstieg 
auf die Badner Bahn
Laut einer aktuellen 
Fahrgastbefragung 

steigen mehr und mehr 
Fahrgäste auch wegen 

hoher Spritpreise und 
dem flächendeckenden 

Parkpickerl in Wien auf die 

umweltfreundliche Badner 
Bahn um. Neben der eigenen 
Geldbörse schont jeder Fahr-
gast, der den öffentlichen Ver-
kehr nutzt und den PKW stehen 
lässt, das Klima und reduziert 
den CO

2
-Ausstoß massiv. Über 

1600 Kilogramm CO
2
 erspart 

ein:e Pendler:in pro Jahr ein, 
wenn die Strecke von Baden 
nach Wien mit der Bahn statt 
mit dem PKW zurückgelegt 
wird. 
Ebenfalls ein wichtiger Grund 
für das Fahrgastplus ist die 
Ende 2020 mit dem Verkehrs-
verbund Ost-Region umge-
setzte Taktverdichtung im Ab-
schnitt Wien Oper bis Wiener 
Neudorf

Mehr Komfort durch neue 
Badner Bahn
Seit Ende Dezember ist die 
neueste Fahrzeuggeneration 
der Badner Bahn im Einsatz. 
Der moderne Zug steigert die 
Attraktivität der Badner Bahn 
für die Fahrgäste weiter. Ne-
ben Barrierefreiheit und Kli-
matisierung punkten die neuen 
Züge mit zusätzlichen Sitzplät-
zen, mehr Platz für Kinderwä-
gen und Rollstühle, moderner 
Fahrgastinformation, Steckdo-
sen und USB-Lademöglichkei-
ten für Smartphones, Tablets 
und Laptops. 

Badner Bahn: Mehr Fahrgäste für die umweltfreundlichen Öffis
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Alles Gute zum Geburtstag Pater Josef Denkmayr
Wiener Neudorfs Ortspfarrer ist seit 8 Jahren in 
der Pfarre Maria Schnee in Wiener Neudorf tätig.  
Jetzt feiert er seinen 60. Geburtstag. Sehr 
persönlich berichtet er aus seinem Leben und 
erzählt über seinen Werdegang, der mitunter sehr 
abenteuerlich und spannend war.

Josef Denkmayr wurde im 
Jahr 1963 in Reichenthal im 

Mühlviertel/Oberösterreich 
geboren und ist mit sage und 
schreibe, neun Geschwistern 
am elterlichen Bauernhof auf-
gewachsen. Seine Eltern haben 
es, trotz bescheidener Ver-
hältnisse geschafft mit dem 
Einkommen aus einer kleinen 
Landwirtschaft allen ihren Kin-
dern ein Studium und eine gute 
Berufsbildung zu ermöglichen. 
Nach Absolvierung der Schul-
pflicht hat er den Beruf des 
Diplomkrankenpflegers er-
lernt und insgesamt 10 Jahre 
in einem Linzer Krankenhaus in 
diesem Beruf gearbeitet. 
Josef Denkmayr berichtet 
dankbar: „Es war ein sehr erfül-
lender Beruf, den ich immer gerne 
ausgeübt habe. Menschen nahe 
zu sein, besonders in Krankheiten 
und seelischen Nöten war mir im-
mer schon ein großes Anliegen,“, 
so der Ortspfarrer über seine 
ersten Berufsjahre und setzt 
fort „von Kindheit an sind in mir 
aber auch zwei Gedanken immer 
wieder gekommen: Eine längere 
Zeit in einer fremden Kultur zu 
leben – meist habe ich an Afrika 
gedacht. Und die Berufung zum 
Priester habe ich immer wieder in 
mir gespürt. Diese Gedanken habe 
ich aber immer wieder zurückge-
stellt. Ich war ja sehr zufrieden in 
meinem Beruf und nachdem ich in 
einer Großfamilie aufgewachsen 

bin, habe ich auch für mich eher 
an ein Familienleben gedacht.“
Eher zufällig hat er den Orden 
der Steyler Missionare in Maria 
Enzersdorf kennengelernt, das 
Missionshaus St. Gabriel: „Viele 
Ordensleute aus allen Kontinen-
ten der Erde haben dort gelebt, 
viele junge Leute, eine weltoffene 
lebendige Gemeinschaft.“ 
1991 beschloss er seinen Beruf 
als Krankenpfleger aufzugeben 
und in diesen Orden einzutre-
ten.
Bereits neben seiner damali-
gen Arbeit hatte er in Linz das 
Theologiestudium begonnen 
und konnte dieses in St. Gab-
riel abschließen. 1996 wurde 
er zum Priester geweiht und 
erhielt seine Missionsbestim-
mung für Ghana – Westafrika. 
Dort verbrachte er sechs Jahre 
der schönsten, erfülltesten und 
abwechslungsreichsten Jah-
re seiner Karriere. Durch die 
tropischen Bedingungen und 
die äußerst einfachen Lebens-
verhältnisse im „tiefen Busch“ 
waren diese Jahre für ihn aber 
auch sehr anstrengend: 
„Mit einem indischen Mitbruder 
haben wir ein Pfarrgebiet von ca. 
60 km Durchmesser betreut. Es 
gab eine Hauptstation und 40 Au-
ßenstationen, von denen viele nur 
mit Motorrad oder Boot am Volta 
Stausee erreichbar waren. Die 
Menschen lebten in ihren Lehm-
hütten mit Strohdach, ohne Strom 

und Fließwasser. Die Messe haben 
wir oft einfach unter einem Baum 
gefeiert. Aber so viel Lebensfreu-
de, so ein tiefes Gottvertrauen, so 
viel Bescheidenheit und trotzdem 
tiefe Zufriedenheit…Das habe ich 
vorher und nachher nie mehr er-
lebt. Wir haben auch pfarrliche 
Schulen geführt, vom Kindergar-
ten bis zum Gymnasium. Außer-
dem habe ich mit einer Tischler-
lehrausbildung für Burschen und 
mit einer Schneidereiausbildung 
für Mädchen begonnen. Der Ab-
schied ist mir schwergefallen. 
Aber es wurde immer deutlicher, 
dass wir hier in Österreich (und 
Europa) Seelsorger brauchen und 
unser Orden hatte inzwischen 
auch verstärkt Priester aus an-
deren Kontinenten eingeladen 
hier in Österreich als Seelsorger 
zu wirken. So war auch ich bereit, 
wieder in meine Heimat zurückzu-
kehren.“
Sechs Jahre war Josef Denk-
mayr Pfarrer in der Herz Jesu 
Pfarre in Mödling. Danach wur-
de er von seinen Mitbrüdern 
zum Provinzial gewählt, dem 
Hauptverantwortlichen für alle 
Mitbrüder der Einrichtungen 
der Umgebung (Provinz). Da-
nach folgte der Wechsel in die 
Pfarre Wiener Neudorf, in der 
er inzwischen schon das achte 
Jahr mit großer Freude und Zu-
friedenheit verbringt: 

„Die Nähe zu den Menschen war 
und ist mir immer noch eine gro-
ße Freude. Ihre Freuden und Sor-
gen zu teilen ist mir sehr wichtig. 
So ist mir zum Beispiel ein sehr 
wichtiger Moment, wenn ich mit 
Angehörigen das Begräbnis ihrer 
Lieben vorbereite. Da kommt 
oft so viel zur Sprache. Da sind 
die trauernden Hinterbliebenen 
oft sehr dankbar, wenn sie ihren 
Schmerz und ihre Trauer aus-
drücken können. Aber freilich, 
auch die schönen Anlässe feiere 
ich immer gerne mit den Leuten 
und versuche immer, dass es für 
die Pfarrangehörigen schöne 
und ansprechende Feiern sind.  
Die Kirche erfährt ja nun längere 
Zeit schon viel Kritik, Gegenwind 
oder einfach viel Gleichgültigkeit. 
Freilich schmerzt mich das und 
freilich kann ich auch viel Kritik 
nachvollziehen und verstehen. 
Umso mehr bemühe ich mich, in 
unserer Pfarre eine Kirche spür-
bar werden zu lassen, die Freude 
macht, die dem Leben dient, die 
uns einfach hilft und guttut. Gott 
sei Dank haben wir in unserer 
Pfarre viele Frauen und Männer 
und auch Jugendliche und Kin-
der, die da mithelfen und sich mit 
ihren Talenten einbringen. Und so 
schaffen wir gemeinsam ein recht 
schönes und lebendiges Pfarrge-
meindeleben. Dafür möchte ich 
allen danken!“  

Zum 60. Geburtstag gratuliert die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
recht herzlich und bedankt sich bei Pfarrer Josef Denkmayr für sein 
großes Engagement für unsere Bürger:innen.

Die Pfarrgemeinde gratulierte zum 60. Geburtstag 
von Pater Josef Denkmayr mit einer großen Torte.
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Dienstag, 25. April | 18 Uhr | Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1

Buchpräsentation in der Gemeindebücherei 
Gewicht reduzieren? Ja, bitte! Aber was, wenn der Esel störrisch ist? Dr. Heike Linamayer präsentiert am 
25. April ab 18 Uhr in der Gemeindebücherei Wiener Neudorf ihr Ideen- und Rezeptbuch „Wie koche ich 
meinen Esel ein“

Das Kochbuch enthält jede 
Menge psychologische 

Tipps und Rezeptideen für eine 
gesunde und abwechslungsrei-
che Ernährung. Erfahren Sie bei 
einem spannenden, interakti-
ven Vortrag im kleinen Rahmen 
in der Bücherei von der Autorin 
persönlich, wie man einen stör-

rischen Esel „sehr gut zur Mit-
arbeit beim Projekt „Gewichts-
reduktion motivieren, also den 
Esel mit einfachen, schnellen 
Rezepten und Tipps zum ge-
hirngerechten Abnehmen ein-
kochen kann.“ 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such, der Eintritt ist frei!

Die Wiener Neudorferin 
Annemarie Mödlagl orga-

nisiert seit vielen Jahren Os-
ter- und Weihnachtsmärkte 
für den Verein „dEBra“ und die 
Schmetterlingskinder. Auch 
heuer gab es an einem Wo-
chenende im März wieder die 
Gelegenheit im Alten Rathaus 
in Wiener Neudorf selbstge-
bastelte Ostersachen für zu 
Hause zu kaufen und damit 

11 Burschen des Jahrgangs 2005 stärkten sich 
nach zweitägiger Stellung in der Kaserne St. 
Pölten beim Schnitzelessen im Schnitzlplatz’l von 
Wiener Neudorf. 

Allesamt tauglich, freuten sich die Jugendlichen zwar über zwei 
schulfreie Tage, mussten dafür aber jede Menge körperlicher 
und psychologischer Tests über sich ergehen lassen. Für einige 
definitiv eine Erfahrung, die sie als lehrreich und interessant be-
schrieben - für alle jedenfalls eine, die man nicht so schnell ver-
gessen wird. Bürgermeister Herbert Janschka plauderte mit den 
zur Stellung Berufenen über seine eigenen Erinnerungen an die 
damalige Musterung und zollte den disziplinierten jungen Herren 
den gebührenden Respekt.  

Ostermarkt für die  
Schmetterlingskinder

Gemustert und für tauglich befunden

Bürgermeister Herbert Janschka lud die 11 Stellungspflichti-
gen nach der Musterung zum Schnitzelessen ein.

Spendenmöglichkeit: IBAN AT02 2011 1800 8018 1100

gleichzeitig etwas Gutes zu 
tun. 

Epidermolysis bullosa (EB) 
ist eine angeborene, folgen-
schwere und derzeit noch nicht 
heilbare genetische Hauter-
krankung. Betroffene werden 
als „Schmetterlingskinder“ be-
zeichnet, weil ihre Haut so ver-
letzlich ist wie die Flügel eines 
Schmetterlings.   

Bürgermeister Herbert Janschka bedankte sich bei 
Annemarie Mödlagl für das ehrenamtliche Engagement 
für die Schmetterlingskinder.
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FAIRTRADE: Die süßen und bitteren  
Seiten der Schokolade 
In der Volksschule Wiener Neudorf fanden im Februar vier Workshops der Marktgemeinde Wiener 
Neudorf mit Südwind NÖ statt.  Es drehte sich dabei alles um die Schokoladenproduktion und, wie diese 
nachhaltig und fair gestaltet werden kann. 

Wiener Neudorf ist so-
wohl FAIRTRADE- als 

auch Klimabündnisgemeinde. 
In der Volksschule wurden 
jetzt gemeinsam mit dem Ver-
ein Südwind Niederösterreich 
Workshops zum Thema „Scho-
kolade“ durchgeführt. Rund 
8,5 kg Schokolade werden pro 
Kopf in Österreich jedes Jahr 
vernascht. Doch wie steht es 
um die Herstellung der bitter-
süßen Versuchung? In spie-

lerischer Form wurden die 
Hintergründe dieses beliebten 
Genussmittels erforscht. Die 
Südwind-Referentin Ulrike 
Dziurzynski ging mit den Teil-
nehmenden wichtigen Fragen 
auf den Grund: Wie schaut 
eine Rohkakaobohne aus und 
was ist Kakaobutter? Wie wird 
Schokolade erzeugt und wer 
verdient dabei am meisten? 
Die Schüler:innen der VS Wie-
ner Neudorf lernten im Work-

shop über den Fairen Handel. 
Bei FAIRTRADE geht es um 
die Gestaltung ökologisch 
und sozial nachhaltiger sowie 
transparenter Handels- und 
Verarbeitungswege. Der Fai-
re Handel setzt auf langfris-
tige Partnerschaften mit den 
Kleinbäuerinnen und Klein-
bauern und möchte die Men-
schen hinter dem Produkt 
sichtbar machen. Der Verein 
Südwind empfiehlt beim Ein-

kauf auf FAIRTRADE- und 
Bio-Zertifikate zu achten, um 
gerechte Bedingungen für 
die Arbeiter:innen zu sichern 
und Kinderarbeit auszuschlie-
ßen. Denn mit diesem kleinen 
Zeichen kann ein wichtiger 
Beitrag zur Bekämpfung von 
Armut geleistet werden. Das 
Fazit der Schüler:innen lautete 
„Fair schmeckt‘s am Besten“. 
Das Highlight des Workshops 
war die Verkostung der selbst 
gemachten fairen Schokola-
denpralinen.
Bürgermeister Herbert 
Janschka besuchte den Work-
shop und freute sich: Ich bin 
sehr dankbar dafür, dass unsere 
Schulleitung den Kindern er-
möglicht, abseits des normalen 
Unterrichts auch andere Themen 
kennenlernen zu können.“  

Auch in diesem Jahr nutz-
ten wieder talentierte 

Nachwuchs- Patissière die 
Möglichkeit, an der HLW- Bie-

dermannsdorf die 48-stündige 
Zusatzausbildung mit Zerti-
fikatsprüfung abzuschließen. 
Die hervorragenden Ergebnis-
se beweisen, dass hier viel Lei-
denschaft und große Sorgfalt 
an den Tag gelegt wurden. 
Als praktische Aufgabenstel-
lung galt es, eine Torte zu einem 
freien Thema zu entwerfen 
und diese in 8 Stunden an- und 
auszufertigen. Die dabei ent-
standenen äußerst kreativen 
und wohlschmeckenden Torten 
konnten nicht nur den Herrn 
Fachvorstand und Kursleiter, 
Dieter Kranzl, BeD, sondern 

auch die externe Prüferin und 
Konditormeisterin Erika Stefal, 
BEd sowie die Vorsitzende Frau 
Dir. OStR. Mag. Brigitte Schmid 
überzeugen. Wir gratulieren 
unseren Schülerinnen zu den 
sehr engagierten Leistungen 
und zu ihrem ausgezeichneten 
Erfolg!

Tipp: Schnuppern an der HLW 
Bei Interesse bietet die HLW 
Biedermannsdorf die Möglich-
keit, sich als Schnupperschüler 
1-2 Tage nach Voranmeldung 
die Schule und den Unterricht 
anzuschauen.  

Patissièrie-Prüfung an der HLW-Biedermannsdorf

v.l.n.r.: Nathalie Krsnak, Victoria Rauner, Amber 
Schnabl mit Prüferin Konditormeisterin Erika Stefal, 
BEd © StR Dipl.-Päd. Dieter Kranzl  BEd 
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Traditioneller St. Georgs-Umzug | Samstag, 22. April 2023 | 14 Uhr 

Der Weg der Veränderung

Die Marktgemeinde 
Wiener Neudorf freut 

sich den traditionellen St. 
Georgs-Umzug am Samstag, 
den 22. April ankündigen 
zu dürfen. Alle Besucherin-
nen und Besucher, die unser 
Neudorf besser kennenler-
nen wollen, geschichtsinter-
essiert sind oder in alten Zei-
ten schwelgen möchten 
sind herzlich willkom-
men uns auf dem Weg 
der Veränderung zu be-
gleiten. 
Seit dem Jahr 2002 or-
ganisiert Niki Patosch-
ka, Kulturgemeinderat 
und Organisator den 
St. Georgs-Umzug in 
Wiener Neudorf. Mit 
viel historischen Infor-
mationen unseres Ge-
meindearchivs wird 
der Umzug heuer 
den „Weg der Verän-
derung beschreiten“. 
Die Route startet 
wie gewohnt am 
Bahnhofsplatz. Wei-
ter geht es auf der 
Hauptstraße zum 
Europaplatz (1), dem 
Park der Erinnerun-
gen beim Mahnmal 
(2) und den Eumig-
weg entlang bis zur 
Schlossmühlgasse (3). Auf der 
Friedhofsstraße entlang geht 
es weiter in die Linkegasse 
(4) bis zum Weinbau Geiszler 
(5), wo unser Spaziergang 
endet. Mit dem Musikverein 
Lyra genießen wir das Bei-
sammensein. Zu jeder Station 
und deren Veränderung im 
Wandel der Zeit hat Archivar 
Univ.-Prof. Dr. Peter Csendes 
gemeinsam mit Bürgermeister 
Herbert Janschka wieder jede 
Menge Interessantes zu erzäh-
len. 

Woher kommt eigentlich 
diese Tradition? Im Mittel-
alter wurde Kindern die Grenz-
steine des Ortes gezeigt. Eines 
wurde jeweils daran gerieben 
mit den Worten, „Hier ist die 
Grenze, vergiss sie nicht!“ 
Heute machen wir das ein 
wenig anders, wir zeigen die 
historischen Spuren, die sich 
durch den Ort ziehen. Das ist 
besonders für neu zugezogene 
Wiener Neudorfer interessant 
- denn sie leben in einer Ge-
meinde mit einer bemerkens-
werten Geschichte. 

22. April 2023 | 14 - 17 Uhr
Treffpunkt: Bahnhofsplatz, Badner Bahn 
keine Anmeldung erforderlich

1.) Das war die Kantine des Sport-
vereins 1975 am Eumigweg 1.

4.) So hat es 1945 in der Parkstra-
ße 49 (Linkehof) ausgesehen.

5.) Das Weingut Geiszler in der 
Laxenburgerstraße im Jahr 2003.

2.) Bild der ehemaligen Kammfabrik (2015), 
heute steht hier das KZ Mahnmal.

3.) Historisches gibt es auch in der Schloss-
mühlgasse zu erzählen.

 
Wiener Neudorfer 

Jubiläen und Erinnerungen 
 

Ausstellung des Archivs der Marktgemeinde Wiener Neudorf 
Schlossmühlplatz 1 
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Musikschule: „Prima“ Preisträgerin holte Gold

Der wichtigste Musikwett-
bewerb des Landes ist für 

unsere Musikschule bei Prima La 
Musica großartig gelaufen. Aus 
Wiener Neudorf haben sich 18 
junge Musiker:innen der jeweili-
gen Fachjury in St. Pölten gestellt 
und Höchstleistungen erbracht. 
Wie hoch die Qualität mittlerwei-
le ist, lässt sich auch an den beein-
druckend guten Ergebnissen able-
sen (zu finden auf www.mkmnoe.
at). Lucia Wuinovic holte Gold mit 
der Oboe und zeichnete sich als 
Landessiegerin aus.
Dass die Preise so ausgesprochen 
gut ausgefallen sind, ist für das 
Team der Musikschule jedoch 
nur zweitrangig. „Wer jemals be-
obachten konnte wie die Kinder und 
Jugendlichen während der Vorbe-

reitungszeit musikalisch wachsen, 
sich persönlich entwickeln und wie 
Ensembles zu echten Teams werden, 
wird sich jederzeit wieder für eine 
Teilnahme entscheiden. Ich habe gro-
ße Hochachtung vor allen Kollegin-
nen und Kollegen, die diesen Prozess 
begleiten. Es erfordert viel Planungs-
arbeit, Begeisterung und Können 
und vor allem sehr viel Zeit, die weit 
über das normale Unterrichtsaus-
maß hinausgeht“, erläutert Musik-
schulleiter Robert Rother begeis-
tert.  Diese Rückmeldung geben 
auch die Eltern und Familien der 
Teilnehmer:innen, die durch ihre 
große Unterstützung ganz maß-
geblich am Erfolg beteiligt sind 
und den Wettbewerb größten-
teils als sehr wertschätzend und 
tolle Erfahrung beschreiben.  

Der „Tag der offenen Tür“ der Musikschule Wiener Neudorf war ein großer Erfolg. 

Rund um das Migazzi-Haus war am 
19. März jede Menge los. Viele Kinder 

und Erwachsene nutzten die Gelegenheit 
und probierten die verschiedenen Angebo-
te aus: Angefangen mit dem Elementaren 
Musizieren für die Kleinsten gab es von den 
Blechblas-, über die Streich- sowie Tasten-

instrumente, E-Bass, E-Gitarre und Schlag-
zeug bis hin zum klassischen und populären 
Gesang viele Stationen zum Kennenlernen. 
Wegweiser führten von Raum zu Raum und 
von Klangwolke zu Klangwolke. An Ideen-
reichtum war die Veranstaltung kaum zu 
überbieten, so wurden die Gäste von einer 

Wahrsagerin empfangen, die in die musi-
kalische Zukunft der großen und kleinen 
Musiker:innen schauen konnte und einiges 
Interessantes vorhersah.
Währenddessen fand im Glassaal ein gro-
ßes Konzertprogramm statt. Da konnten 
Groß und Klein ihr Können zeigen und die 
Musiklehrerinnen und -lehrer wurden vor-
gestellt. 
„Ich freue mich wahnsinnig über das große 
Interesse bei dieser Veranstaltung! Als Bür-
germeister dieser Marktgemeinde bin ich 
stolz, ein so tolles und engagiertes Team rund 
um unseren Musikschuldirektor Dir. Robert 
Rother vorstellen zu dürfen und bin dankbar 
für die großartige kulturelle Arbeit für unse-
ren Ort“, betont Bürgermeister Herbert 
Janschka. 

Musikschule: Tag der offenen Tür 2023

Herzliche Gratulation an die 
Teilnehmer:innen und an das Team der 
Musikschule:

Dirnbeck Sarah / Blockflöte mit Lehrperson Angela 
Gredler und Begleitung Mag. Petra Reichel
Zottmann Álmos / Blockflöte mit Lehrperson: Angela 
Gredler und Begleitung: Mag. Réka Mihalovics
Paul und Helene Findler / Klavier vierhändig mit 
Lehrperson MMag. Heike Sauer-Chalier, 
Olsson Fanny, Trompete / Flügelhorn mit Lehrperson 
Mag. Csaba Fuchs und Begleitung: Petra Reichel
Stockinger Kira, Trompete / Flügelhorn mit Lehrperson 
Mag. Csaba Fuchs und Begleitung: Petra Reichel
Die Traumfänger:innen Elisabeth Berthold / Blockflöte 
mit Lehrperson Angela Gredler. Annika Michlmayr / 
Harfe mit Lehrperson Sarah Metzler, MA. Anna Weiss 
/ Blockflöte und Querflöte mit Lehrpersonen Angela 
Gredler  Mag. art. Maria Teper. Iwen Zhou / Klavier und 
Schlagwerk mit den Lehrpersonen Mag. Petra Reichel und 
German Schwarz, BA.
Duo „d‘Akkord“ Kammermusik für Zupfinstrumente mit 
Lehrperson Mag. art. Olga Dimitrova, Anastasia Camrda / 
Gitarre, Anna Schneidhofer / Gitarre
Altmann Philipp / Oboe mit Lehrperson: MMag. Heike 
Sauer-Chalier, Begleitung Univ.-Prof. Chizu Miyamoto
Grafeneder Leona / Flöte mit Lehrperson Mag.art. Maria 
Teper, Begleitung Univ.-Prof. Chizu Miyamoto
Wimmer Sarah / Flöte mit Lehrperson Mag.art. Maria 
Teper, Begleitung Univ.-Prof. Chizu Miyamoto
Die Willis / Kammermusik für Zupfinstrumente Julia 
Wilhelm / Harfe mit Lehrperson Sarah Metzler, Tina 
Wilhelm / Flöte mit Lehrperson Mag. art Maria Teresa 
Teper
Wuinovic Lucia / Oboe Gold - Landessieger:in Oboe mit 
Lehrpersonen MMag. Heike Sauer-Chalier und Univ. Prof 
Harald Hörth, Begleitung Univ.-Prof. Chizu Miyamoto

v.l.n.r.: Univ. Prof Harald Hörth, Univ.-Prof. Chizu Miyamoto, Lucia 
Wuinovic (Landessiegerin ihrer Altersgruppe, die ebenfalls zum Bundes-
wettbewerb fahren wird), Philip Altmann (der eine Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb gewonnen hat),und MMag. Heike Sauer-Chalier

http://www.mkmnoe.at
http://www.mkmnoe.at
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Das war der Ball der Wiener Neudorfer 2023 zugunsten des Vereins 
Soroptimist International Österreichische Organisation Club Mödling.  
Die Organisation unterstützt im Rahmen der weltweiten Aktion „Orange the 
world“, den Aufruf zum Ende von Gewalt an Frauen. Eine Summe von € 6.000,- 
konnte am Ende der Veranstaltung übergeben werden.

Großer Spendenerfolg beim Ball 
der Wiener Neudorfer 2023

Strahlend orange ging der Ball der Wie-
ner Neudorfer 2023 - heuer im Zei-

chen „Gegen Gewalt an Frauen“ - am 17. 
Februar 2023 über die Bühne. Und das 
mit Erfolg: Der Ball war bis auf die letz-
te Eintrittskarte ausverkauft. Spenden-
freundlich und gutgestimmt zeigte sich 
das Publikum beim diesjährigen Ball im 
feierlich geschmückten Festsaal des Frei-
zeitzentrums. Die Ballfarbe Orange zog 
sich durch das Gesamtkonzept. Vom Blu-
menschmuck über die Damenspenden, 
die Süßigkeiten-Etageren und die Tisch-
dekoration bis zur Serviette war der Ball 
in allen Einzelheiten leuchtend orange 
eingefärbt und stand einen Abend lang 
ganz im Zeichen von „Orange the World“.
Gewohnt charmant führte Andrea Lo-
renz beim Ball der Wiener Neudorfer 
mit ihrem Kollegen Christian moderie-
rend durch den Abend.  Danach folgte die 
Vorstellung des Vereins der Mödlinger 
Soroptimisten mit Präsidentin Mag. Lil-
li Frömmer-Scherabon und Mag. Ulrike 
Strelec. Die beiden Damen sind Teil der 
Organisation Soroptimist International, 
eine engagierte, dynamische Organisati-
on für berufstätige Frauen in mittlerweile 
132 Ländern mit dem Ziel der Verbesse-
rung der Lebenssituation von Frauen und 
Mädchen. „Es ist genauso erschreckend wie 
unglaublich und traurig, dass derartige Hilfs-
organisationen auch in Österreich dringend 
benötigt werden, weil auch bei uns jede dritte 
Frau – statistisch betrachtet – von körperli-
cher und/oder sexueller Gewalt betroffen ist“, 
unterstreicht Bürgermeister Herbert Jansch-
ka die Notwendigkeit der Unterstützung des 
wohltätigen Vereins.
Mit Trommeln und Trompeten trat die 
Mödlinger Faschingsgarde auf, danach 
zog in klassischem schwarz-weiß die 
Tanzschule Dobner mit ihren jungen Paa-
ren ein. Bürgermeister Herbert Janschka 
freute sich in seiner Rede über den guten 
Zweck und das große Interesse und er-
öffnete mit seiner Gattin Gaby Janschka 
das Tanzbankett, musikalisch unterstützt 
durch die routinierte Band A-Live.
Eine fulminante Mitternachtseinlage aus 
Tanz und Live-Gesang bot die Tanzschule 

Indeed Unique. Ein weiterer Höhepunkt 
war die Mitternachts-Tombola und die 
30 glücklichen Gewinner. Ein Dank gilt an 
dieser Stelle den vielen Sponsoren, wel-
che großartige Preise sowie Geldspenden 
zur Verfügung gestellt haben. 
Am Ende der Veranstaltung konnte die 
Gesamtsumme aus Spenden und Einnah-
men des Losverkaufs der Organisation 
Soroptimist International Club Mödling 
übergeben werden. Die Marktgemeinde 
Wiener Neudorf rundete den Beitrag auf 
glatte € 6.000,- auf.  „Wir freuen uns über 

den großen Erfolg des Balles und bedanken 
uns bei den vielen Ballgästen für den un-
vergesslichen Abend, allen voran bei den 
Soroptimistinnen. Das war von der ersten 
bis zur letzten Minute eine gelungene Veran-
staltung inklusive der tollen Tombolapreise“, 
resümierte Bürgermeister Herbert Janschka 
glücklich.
Nachdem bekanntlich „Nach dem Ball vor 
dem Ball“ ist, plant die Marktgemeinde be-
reits den nächsten Ball der Wiener Neu-
dorfer, der voraussichtlich am 9. Februar 
2024 stattfinden wird. 

Die Mödlinger Soroptimistinnen mit Präsidentin Mag. Lilli Frömmer-Scherabon 
rechts und Mag. Ulrike Strelec links neben Bürgermeister Herbert Janschka. 
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Veranstaltungskalender  April 2023

10.4. Montag
Osternestsuchen  
14-17 Uhr, Klosterpark. Oster-
nester, Kinderschminken, Hüpf-
burgen, Jausenhütte, Musik. Ver-
anstalter: Liste ÖVP
 
11.4. Dienstag
Ein Hecheln für ein Lächeln 
14:30 Uhr, Pfarrzentrum. Andrea 
Spies und ihr Therapiehund ‚Aria‘. 
Kleines Buffet, freie Spende. Ver-
anstalter: Club 55+ der Pfarre Wr. 
Neudorf (Rudolf Tovarek 0664/44 
159 33).
 
12.4. Mittwoch
Ausflug Brauerei  Wieselburg
Abfahrt 12 Uhr, Freizeitzentrum, 
Bus/Führung/Verkostung. Mitglie-
der € 28,-, Gäste € 33,-. Anmeldung 
unter 0699/103 102 48. Veran-
stalter: PVÖ Wiener Neudorf.
 

12.4. Mittwoch 
Kindertheater: Theater  
Tiptap - Biene Maya
15:30 Uhr, Freizeitzentrum. 
Tageskarten erhältlich im Bürger-
service und unter tickets.
wiener-neudorf.gv.at sowie an 
der Kassa vor Ort. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf
 
12.4. Mittwoch
Nachbarschaftshilfe-Pflege
Besprechungsrunde im Sitzungs-
saal des Gemeindeamts. Infos 
S. 20. Veranstalter:
Marktgemeinde Wiener Neudorf
 

14.-16.4. Fr-So
Grünschnittaktion
Weitere Infos S. 19. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf
 

14.4. Freitag
Workshop „Nein Sagen!“ 
16-21 Uhr, Volksschule. Infos  
S. 24. Veranstalter: Inklusions-
team Wiener Neudorf
 
14.+15.4. Fr+Sa
Eröffnung Vinarium  
Weingut Geiszler
Ab 15 Uhr Openhouse,  
Laxenburgerstraße 28.  
Tages-Genussbeitrag € 23,-.   
Veranstalter: Weingut  
Geiszler (0664/918 30 54)
 

15.4. Samstag 
ABO: Neue Bühne Wien - 
Theater „Eine giftige  Affäre“
19:30 Uhr, Freizeitzentrum. Ti-
ckets im Bürgerservice und unter 
tickets.wiener-neudorf.gv.at 
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf
 

15.-16.4. Sa+So
Pfadfinder Flohmarkt
9-14 Uhr Genossenschaftshaus. 

Veranstalter: Pfadfinder.  
Infos S. 23. Wiener Neudorf
 

17.4. Montag
Mineralien & Naturverein
19 Uhr, Genossenschaftshaus 
„Frieden“, Einlass ab 18:30 Uhr. 
Mag. Judith BASCH: „Suchen im 
Altmühltal“. Mitglieder MNV-Wie-
nerwald: gratis, für Nichtmitglie-
der € 4,-.  Veranstalter: Mineralien 
& Naturverein
 

17.4. Montag
Nachmittag der NÖs  
Senioren   
15 Uhr, Genossenschaftshaus 
Frieden, Vortrag von Bez.Insp. Vo-
gel vom Bezirkskommando Möd-
ling. Veranstalter: NÖs Senioren 
(Regina Young 0664/219 22 90).
 

21.4. Freitag
Girls just wanna have fun
19 Uhr, Festsaal Freizeitzent-
rum, Tributeband Backstreet 
Boys. Eintritt nur für „Ladies“ 
mit Einladungskarte. Anmeldung
bis 7.4. Veranstalter: Marktge-
meinde Wiener Neudorf
 

22.4. Samstag
Gratis-Erde-Aktion
8-17 Uhr. Alle Standorte auf 
S. 19. Veranstalter: Marktgemein-
de Wiener Neudorf
 

22.4. Samstag
St. Georgs-Umzug
14 Uhr, Treffpunkt Bahnhofsplatz. 
Weitere Informationen Seite 11. 
Veranstalter: Markt-
gemeinde Wiener Neudorf
 

25.4. Dienstag

Wie koche ich meinen  
Freier
Eintritt  

Esel ein?
18 Uhr, Migazzi-Haus. Vortrag 
zum Buch von Heike Linamayer. 
Keine Anmeldung. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neudorf
 

26.4. Mittwoch 
Freier
Eintritt

Vortrag: Was ist Demenz?
18:30 Uhr, Sitzungssaal Gemein-
deamt, Vergesslich oder schon 
dement? Was ist Demenz eigent-
lich? Vortrag von Klinischer 
Psychologin und Gesundheitspsy-
chologin Mag. Dagmar Tutschek
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf
 

27.4. Donnerstag
Ganztagsausflug  Dorf-
museum Mönchhof und 
Schloss Halbturn   
Abfahrt 8:45 Uhr, GENO Haus, 
8:55 Uhr Kirche, Rückfahrt 17 Uhr. 
Veranstalter: NÖs Senioren (Regi-
na Young 0664/219 22 90).
 

29.4. Samstag
Frühlingsball  
Musikverein Lyra
19 Uhr im Franz-Fürst-Freizeit-
zentrum. Karten: € 30,-. Erhältlich 
im Bürgerservice und tickets.
wiener-neudorf.gv.at Infos S. 23. 
Veranstalter: Musikverein Lyra
 

30.4.+1.5. So+Mo
Maibaumaufstellen      
und Maifest
So. 18 Uhr Maibaum aufstellen 
mit den Mostlandstürmern, Mo. 
11 Uhr Frühschoppen mit dem 
Musikverein Lyra. Kinderpro-
gramm mit den Kinderfreunden. 
 Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf
 

Vorschau Mai

1.5. Montag
Flohmarkt SPÖ Frauen
Migazzi-Haus, 10-15 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Veranstalter: SPÖ Wiener  
Neudorf
 

6.5. Samstag
50 Jahre Partnerschaft 
Bärnkopf-Wiener Neudorf
11 Uhr, Festsaal Freizeitzent-
rum, Festmesse - Festsitzung 
- Festessen. Anmeldung im 
Bürgerservice. Infos S. 4. Veran-
stalter: Marktgemeinde Wiener 
Neudorf & Gemeinde Bärnkopf
 
6.5. Samstag
Pflanzentauschbörse im In-
klusiven Begegnungsgarten
9-12 Uhr, Klosterpark.  
Infos S. 19. Veranstalter: Inklu-
sionsteam Wiener Neudorf
 

8.5. Montag 
Freier
Eintritt

Konzert - Polnische Musik 
18 Uhr, mit Kunstausstellung 
„Turm von Babel“. Siehe S. 15.
Veranstalter: pts, Polnische Bot-
schaft Wien & Marktgemeinde 
Wiener Neudorf
 
9.5. Dienstag
Ein falscher Schritt und 
schon ist es passiert
Dr. Brigitte Burgstaller über 
Unfallverhütung im Haushalt
14:30 Uhr, Pfarrzentrum. Klei-
nes Buffet, freie Spende. Ver-
anstalter: Club 55+ der Pfarre 
Wr. Neudorf (Rudolf Tovarek 
0664/44 159 33)
 

9.+10.5. Di+Mi     
Mutter- und Vatertagsfeier
15 Uhr, Freizeitzentrum. Eine 
großartige Hommage an den 
Ausnahmekünstler Udo Jürgens, 
live gesungen von Wolf FRANK,
Infos S. 25. Veranstalter: Markt-
gemeinde Wiener Neudorf
 

11.5. Donnerstag
Ganztagsausflug ins Most-
viertel 
Motto „Besondere Wasser“, 
Abfahrt 7:30 Uhr, GENO-Haus, 
7:40 Uhr Kirche. Rückkehr ca. 
19 Uhr. Kosten: € 40.- für Mit-
glieder, € 45.- für Gäste. Ver-
anstalter: NÖs Senioren (Regina 
Young 0664/219 22 90)Lyra
 
12.-14.5. Fr-So
Vernissage Natur und  
Phantasie
Eröffnung Fr 18:30 Uhr, Altes Rat-
haus.  Sa. 14-17 Uhr, So. 10-15 Uhr
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf & Malkreis 
KunstImpulse
 
13.5. Samstag
Wir räumen auf    
Gemeinsamer Frühjahrsputz. 
Details folgen in der Mai-
ausgabe. Veranstalter: Marktge-
meinde Wiener Neudorf
 

13.5. Samstag       
ABO: Quo Vahid -   
Musik und das Magische
19:30 Uhr, Festsaal Freizeitzent-
rum, Kartenverkauf im Bürger-
service sowie online unter 
tickets.wiener-neudorf.gv.at. 
Veranstalter: Marktgemeinde 
Wiener Neudorf
 
17.5. Mittwoch
Musicalaufführung König 
der Löwen
18:30 Uhr, Festsaal Freizeitzent-
rum. Eintritt freie Spende. Infos
 Seite 15. Veranstalter: Musik-
schule Wiener Neudorf
 
24.5. Mittwoch 
Kindertheater: Theatro 
Piccolo "Der Sturm"
15:30 Uhr, Festsaal Freizeitzent-
rum. Tickets im Bürgerservice 
und unter tickets.wiener-neudorf.
gv.at. Kinder € 8,-/ Erwachsene 
€ 10,-. Veranstalter: Marktgemein-
de Wiener Neudorf
 
25.5. Donnerstag 

Freier
Eintritt

Familie – Relikt der  
Vergangenheit oder Ort 
glücklichen Lebens?
Vortrag von Prof. Mag. Dr. 
Karl-R. Essmann. 19 Uhr, Pfarr-
zentrum. Kleines Buffet, freie 
Spende. Veranstalter: Club 55+ 
der Pfarre Wr. Neudorf (Rudolf 
Tovarek 0664/44 159 33)
 

26.5. Freitag

Lastkrafttheater:  
Freier
Eintritt  

Ein seltsames Paar
19 Uhr, Innenhof Freizeitzent-
rum. Infos S. 15. Veranstalter: 
Marktgemeinde Wiener Neu-
dorf
 

http://wiener-neudorf.gv.at
http://tickets.wiener-neudorf.gv.at
http://tickets.wiener-neudorf.gv.at
http://tickets.wiener-neudorf.gv.at
http://tickets.wiener-neudorf.gv.at
http://tickets.wiener-neudorf.gv.at
http://tickets.wiener-neudorf.gv.at
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Kultur für alle Sinne. Festivalintendantin Frolieb Tomsits-Stollwerck eröffnete das  
Caprices festival im Alten Rathaus mit dem Quartett Caprices parallel zur Ausstellung von 
Monika Morrison im Erdgeschoss, die ebenfalls kunstinteressierte Besucherinnen und Besucher  
anlockte.

Caprices festival 2023 - Ein Rückblick

Einer der Höhepunkte war 
der Auftritt des bekann-

ten Schriftstellers und Kurier 
Kolumnisten Guido Tartarotti, 
beheimatet in Wiener Neu-
dorf. Nach den ersten drei 
hochkarätigen musikalischen 
Auftritten erfreute sich das 
Publikum an seiner humorvol-
len Lesung mit Klavierbeglei-
tung. Guido Tartarotti schaffte 
es nicht nur den Saal zu füllen, 
sondern sorgte auch für einen 
unvergesslichen Abend mit 

Wiener Neudorf Bezug und 
gewohnt gutem Wortwitz. 
Auf lehrreiche Weise und 
den Spuren des Komponisten 
Alexander Skrjabins folgend 
nahmen Yunus Hermann und 
Christian Tomsits ihr Pub-
likum mit auf eine Reise ins 
Reich des Symbolismus. Har-
monisch ging es am Freitag 
mit dem Ensemble Trisonante 
weiter. Am letzten Festival-
tag kamen auch die kleinen 
Klassikfans bei „Peter und der 

Wolf“ von Sergej Prokfjew, 
gesprochen von Christian 
Tomsits, auf ihre Kosten. In 
einem übervollen Saal gelang 
ein grandioser Abschluss für 
das Caprices festival 2023. 
Beim Malworkshop unter der 
Leitung von Anna Coucoutas 
durften sich die Kinder sogar 
selbst künstlerisch betätigen. 
Bürgermeister Herbert 
Janschka und Niki Patoschka 
freuten sich über die Auswahl 
der Künstlerinnen und Künst-

ler beim heurigen Caprices 
festival: „Für Liebhaber und 
Kennende der klassischen Mu-
siklandschaft waren die bishe-
rigen Auftritte virtuoser Kultur-
genuss, den man nicht alle Tage 
zu hören bekommt. Mit dem 
Klavierspieler Yunus Hermann 
oder der international bekann-
ten Sopranistin Bernarda Bobro 
sowie unserem Guido Tartarotti 
waren sowohl internationale wie 
österreichische Größen zu be-
wundern.“

Festivalintendantin 
Frolieb Tomsits-
Stollwerck und das 
Qartett Caprices 
(Foto l.) sowie Sop-
ranistin Bernarda 
Bobro mit der Har-
fenistin Tina Zerdin 
unterwegs auf 
„Flügeln des Ge-
sanges“ (Foto r.). 

Eine Lesung mit 
Klavierbegleitung 
(l.) von Yunus Her-
mann & Christian 
Tomsits sowie das 
abschließende 
Kinderkonzert (r.) 
mit Malworkshop 
rundeten das Pro-
gramm ab.

Foto l.: Ensemble Tri-
sonante spielte selten 
aufgeführte Klaviertrios 
von Claude Debussy, 
Frank Martin und Anton 
Arensky Foto r. von 
links: Bürgermeister der 
Marktgemeinde Wie-
ner Neudorf Herbert 
Janschka, Klavierspieler 
Christopher Devine, 
Guido Tartarotti, Festi-
valintendantin Frolieb 
Tomsits-Stollwerck, 
Kulturreferent Niki  
Patoschka.
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Nun hat auch das Land NÖ den Weg der Marktgemeinde Wiener Neudorf bei den Sammeltaxis eingeschlagen. 
Ab sofort gilt in ganz Niederösterreich derselbe Tarif.

Seit der Einführung des Postbus-Shut-
tles im Dezemer 2021 übernimmt die 

Marktgemeinde Wiener Neudorf für ihre 
Bürger:innen den Komfortzuschlag beim 
Sammeltaxi.
Nach diesem Vorbild entfällt dieser Zu-
schlag für den Taxikomfort nun in ganz Nie-
derösterreich. Damit gilt der normale VOR-
Tarif landesweit nicht nur in den Bahnen und 
Bussen, sondern auch in sämtlichen durch 
das Land geförderten Anrufsammeltaxis.
Für Wiener Neudorfer wird durch den all-
gemeinen Entfall des Komfortzuschlags nun 
die Bedienung über die APP einfacher. Soll-
ten Sie bereits zum Anwenderkreis gehören, 
installieren Sie bitte die Postbus-Shuttle 
APP auf Ihrem Smartphone neu, anschlie-
ßend müssen Sie nur noch Standardticket 
bzw. Klimaticket wählen und der Komfort-
zuschlag (€ 2,-) wird automatisch abgezo-
gen. Die Kosten für eine Fahrt pro Person 
betragen, je nach Zone, zwischen € 2,40  und 
€ 4,80. Für Inhaber des Klimatickets sind die 
Fahrten mit dem Postbus-Shuttle überdies 
noch günstiger.

Tipp: Die Gemeinde fördert das Klima- 
Ticket mit 10% des Anschaffungspreises.
Alles über unsere Förderungen für ener-
giesparende Maßnahmen finden Sie 
auch auf unserer Website oder direkt bei 

unseren Mitarbeiter:innen im Gemein-
deamt. Alle Haltepunkte des Postbus-
Shuttles im Ortsgebiet Wiener Neudorf 
finden Sie jetzt in der untenstehenden 
Karte. 

Neuerungen beim Postbus Shuttle  
ab April 2023

POSTBUS SHUTTLE

Steigen Sie ein und nehmen Sie Platz.

Mehr Infos unter postbus-shuttle.at

Google Play and the Google Play logo are trade-marks of Google LLC. Apple and the Apple logo are trademarks of Apple Inc., registered in the U.S. and other countries. App Store is a service mark of Apple Inc., registered in the U.S. and other countries.
Impressum: ÖBB-Personenverkehr AG, Druckerei: Gerin Druck GmbH, Verlagsort: Wien, Herstellungsort: Wolkersdorf

Der Plan dient zur Übersicht. Die genauen 
Haltepunkte sind im Straßenraum durch 
die neuen Haltestellen-Tafeln ersichtlich.
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Gelernt ist gelernt:  
Richtiger Schnitt für große Ernte
Anfang März - gerade zur rich-
tigen Schnittzeit - vermittelte 
der Klosterbauer Johannes 
Kleedorfer aus St. Gabriel 
interessierten Wiener Neu-
dorfer Bürger:innen, wie man 
Obstbäume richtig schneidet. 
Denn der richtige Schnitt ist 
nicht nur wichtig für die Le-
bensdauer des Obstbaumes, 
sondern auch entscheidend 
für den späteren Ertrag bei der 
Ernte. Um seinen Schüler:in-
nen die richtige Schnitttechnik 
und die Auswahl des Werk-
zeugs zu vermitteln, brachte 
der BIO Bauer mit eigenem 
Hofladen ein Apfelbäumchen 
im Topf mit ins Migazzi-Haus 
und zeigte erst einmal in der 
Theorie, wie und warum man 
schneidet. Im praktischen Teil 
des Kurses ging es zur Grup-
penarbeit hinaus auf die Obst-
wiese im schönen Klosterpark, 
um das Gelernte umzusetzen. 

Neu! Ab sofort kümmert sich 
Johannes Kleedorfer um den 
gesamten Obstbaumbestand 
unseres Klosterparks, dessen 
Blütenpracht uns derzeit so 
erfreut. Lassen auch Sie sich 
im Sommer und Herbst die 
köstlichen Früchte der Apfel-,  
Birnen-, Zwetschken-, Maril-
len-, Kriecherl- und der vielen 
anderen Obstbäume auf Ihrem 
Spaziergang schmecken. 

Anfang März erreichten die Redaktion 
Meldungen von besorgten Tierhaltern. Immer 
wieder werden Essensreste, aber leider auch 
vergiftete Köder in unseren Grünflächen und 
Parks gefunden. Danke für die Hinweise der 
aufmerksamen Bürger:innen.

„Der Klosterpark entwickelt 
sich schön langsam zur Müll-
deponie von Essensresten! 
Vorgestern habe ich 2 volle 
Hundesäckchen mit kleinen 
und größeren Speckresten ge-
sammelt, heute morgen gab 
es einen Haufen mitten in der 
oberen Wiese mit Kuchenstü-
cken und Pizzarändern, abge-
sehen davon, dass jeden Tag 
auf einem anderen Eck Brot-
reste ausgestreut sind.
Das ist weder eine Vogelnah-
rung noch ist es für andere 
Tiere geeignet. Man züchtet 
sich nur Ratten damit. Mein 
Hund hat leider auch davon 
gefressen und alles wieder he-

rausgebrochen. Jetzt geht es 
ihm schlecht.
Brot ist für Vögel und Enten 
absolut nicht geeignet, da es 
im Magen aufquillt und schnell 
verdirbt.“

Leider hat sich über den Win-
ter wieder ein Schlendrian 

eingeschlichen und die Verun-
reinigungen der Wegesränder 
und Grünflächen haben durch 
den oftmals liegengelassenen 
Hundekot zugenommen. Ab-
gesehen davon, dass keiner ins 
Häufchen steigen möchte, gibt 
es eine weitaus weniger be-
kannte negative Auswirkung 
des Ausscheidungsproduktes. 
Durch den Kot gedeiht der 
gefürchtete „Schliafhansl“ be-
sonders gut - für die Hunde ist 
diese Gerstenart leider rück-
wirkend eine echte Plage. Die 
Bezeichnung „Schliafhansl“ 
ist vor allem im Osten Öster-
reichs weit verbreitet und 
steht für die Grannen der Mäu-
segerste, die häufig am Weg-
rand und auf Feldern wächst. 
Haben sich die Grannen ein-
mal in die Haut gebohrt, kön-
nen sie für den Hund zur erns-
ten Gefahr werden. Grannen 

im Ohr können bis zum Trom-
melfell gelangen und dieses 
zerstören. In den Atemwe-
gen können sie bis zur Lunge 
wandern, was bis zur Perfo-
ration der Lunge führen kann.  
Wir ersuchen daher alle Hun-
debesitzer, die Hinterlassen-
schaft ihrer Fellnasen in den 
zahlreich im Ort aufgestellten 
Mistkübeln zu entsorgen und 
bedanken uns bei jenen, die 
das ohnehin immer tun!

Leserbrief
Essensreste im Klosterpark

„Schliafhansl“ gedeiht  
durch Hundekot

Der theoretische Teil des 
Obstbaum-Schnittkurses fand 
im Glassaal statt. Zum Schnei-
den ging es dann hinaus in den 
Klostergarten.
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E-Carsharing: 10. Standort in Wiener Neudorf
E-Carsharing erlebt einen 
Boom: In ganz Niederöster-
reich gibt es bereits 120 Ge-
meinden mit e-Carsharing-
Projekten. Die Marktgemein-
de Wiener Neudorf ist ganz 
vorne mit dabei und eröffnete 
im März den 10. e-Carsharing 
Standort in Wiener Neudorf in 
der Brauhausstraße.
„Seit 2017 gibt es die Koopera-
tion mit sharetoo Carsharing by 

Porsche Bank. Mit einem E-Car 
auf 1.000 Einwohner besitzen 
wir im niederösterreichischen 
Vergleich ein sehr dichtes Netz“, 
freut sich DI Manuela Terzer, 
Energiebeauftragte und Ab-
teilungsleiter-Stellvertreterin 
des Bau-, Umwelt- und Ver-
kehrsamt und ergänzt „wir be-
raten unsere Bürger:innen auch 
gerne und zeigen, wie’s funktio-
niert.“ 

So geht Pflanzentauschen!
Besucher:innen der Pflanzentauschbörse kön-
nen mitgebrachte Balkon- oder Zimmerpflanzen 
und Setzlinge tauschen oder gegen eine kleine 
Spende erwerben. Von Pfefferoni über Heilkräu-
ter bis zur Zimmerpflanze ist alles möglich. Die 
Vielfalt lebt von Ihrer Beteiligung. Wichtig wäre 
es, die Töpfe mit dem Namen der Pflanze zu be-
schriften. Wir vertrauen auf fairen Gebrauch – 
also darauf, dass nur mitgenommen wird was man 

selbst braucht. Pflanzen können auch bereits am 
5. Mai ab 16 Uhr im Begegnungsgarten abgege-
ben werden.
Eine Expertin berät und informiert zu Pflanzen 
und Pflanzenhaltung. Und es gibt die Möglich-
keit den Inklusiven Begegnungsgarten genauer 
kennen zu lernen. Treffen Sie andere Gärtner:in-
nen und tauschen Sie Erfahrungen aus. Auch für 
Kaffee und Kuchen wird gesorgt sein. Alle Men-
schen sind herzlich willkommen. 

Wie der Name schon sagt fühlen sich Lindenwanzen vor allem auf 
den Ästen der Linde wohl. Sie besiedeln aber auch gerne ande-

re Malvengewächse wie beispielsweise Eibisch, Hibiskus, Malven oder 
Strauchpappeln.
Vom Aussehen her erinnern die kleinen Käfer ein wenig an Feuerwan-
zen: sie sind vier bis sechs Millimeter groß und schwarz-rot gefärbt.
Wir können allerdings Entwarnung geben: Lindenwanzen sind in keinster 
Weise schädlich! Sie versammeln sich bereits im Herbst an Baumstämmen 
und in Rindenritzen, um ein geeignetes Winterquartier zu finden. Im Früh-
jahr legen die Käfer-Weibchen dann dort ihre Eier ab. Das Gewächs erlei-
det dadurch aber keinen Schaden und auch für Menschen oder Haustiere 
stellen die Käfer keinerlei Gefahr dar! 

Samtpfirsich für Rosmarin, grüne Bohnen gegen Tomatensetzlinge, Kaktus 
für Erdbeere – hier werden Pflanzen getauscht!

Pflanzentauschbörse im Inklusiven Begegnungsgarten  
6. Mai 2023  |  9 – 12 Uhr | Klosterpark

Grünschnittaktion 14.-16. April Gratis-Erdeaktion 22. April | 8-17 Uhr
• Schlossmühlgasse/Nähe Umweltinsel 
• Buchenweg/Nähe Umweltinsel • Beethovengasse 
• Brauhausstraße/Mühlgasse 1c  
• Schillerstraße/Kreuzung Bründlgasse 
• Ortsende/Wehrgasse • Parkstraße/Alte Feuerwehr 
• Parkplatz beim Kindergarten Anningerpark.

Erde (in Haushaltsmengen) an Standorten in Ihrer Nähe:
• Freifläche vor Abfallwirtschaft (Hauptplatz) • Schloßmühlgasse 
(Wiesenfläche) • Kindergarten  Reisenbauer-Ring (Parkplatz) 
• Beethovengasse (Parkplatz) • Mühlgasse (Wichtelhaus) • Bründlgasse 
(Parkplatz) • Anningerpark (MOBIKI Parkplatz) • Augasse (Parkplatz) 
• Buchenweg (Müllinsel) • Linkegasse / Grünegasse

Die Lindenwanze – kein Schädling

Das Inklusionsteam Wiener Neudorf lädt herzlich zur Pflanzentauschbörse im Klosterpark ein. 

Informationen und Tarife finden Sie 
unter www. sharetoo.at
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Ab sofort vermittelt Pflegebetreuungsbe-
raterin Christa Tauschek (02236/62501-
444) auch psychosoziale Beratung. Die 
Dienstleister:innen für Wundmanage-
ment und Physiotherapie wurden aufge-
stockt.

Apropos: Die Hotline ist NUR für Fragen 
im Rahmen des Wiener Neudorfer Pfle-
gekonzeptes zuständig. Für alle übrigen 
Belange wenden Sie sich bitte an unser 
Bürgerservice (02236/62501-0) oder 
an die Bereitschaftsnummer für Notfälle 
(02236/62501-99). 

Neue mobile Dienstleister:innen  
für unser Pflegekonzept

Im Rahmen der Erweiterung 
des neuen Pflegekonzeptes 
(siehe Beilage 02/2023) spre-
chen wir Bürger:innen an, die 
sich in ihrer Freizeit sozial 
und ehrenamtlich engagieren 
wollen. Hierbei geht es um Be-

sorgungen und Erledigungen 
für ältere Menschen, Spazier-
gänge mit Personen, die an den 
Rollstuhl gebunden sind, um 
Vorlesen und Spielen mit Besu-
chern der Tagesbetreuung und 
vieles mehr. Ob Sie sporadisch 

und unregelmäßig Ihre Zeit zur 
Verfügung stellen können und 
wollen oder lieber regelmäßig 
zu bestimmten Stunden an be-
stimmten Tagen der Woche: 
Für jede Form gibt es Einsatz-
möglichkeiten.

Sind Sie interessiert? Kom-
men Sie doch am 12.4.2023 
um 18:30 Uhr zum Thema 
Nachbarschaftshilfe-Pflege, zu 
einer ersten Kennenlern- und 
Besprechungsrunde in den Sit-
zungssaal im Gemeindeamt.

Besprechungsrunde Nachbarschaftshilfe-Pflege
12. April | 18:30 Uhr | Sitzungssaal Gemeindeamt

Ausgebildete Yogalehrerin, Romy Schmidt, eröffnete Anfang des Jahres in der 
Hauptstraße 38 ihr Yogastudio shanti shanti. 

„Shanti“ heißt Frieden - und 
den, findet man im stressigen 
Alltag im shanti shanti Studio. 
Beim Geruch von Kräuter-

tee und beruhigenden Musik-
klängen, scheint der Eintritt 
ins Vorzimmer bereits der 
erste Schritt zur inneren Aus-

geglichenheit zu sein. Yoga-
lehrerin und Studioinhaberin 
Romy Schmidt wuchs in Bieder-
mannsdorf auf. Geboren wurde 
sie allerdings im Rettungswa-
gen am Weg ins Krankenhaus 
direkt vor der Hauptstraße 35, 
ganz in der Nähe ihres jetzigen 
Studios, verrät sie. Ihre Yoga-
Ausbildung absolvierte sie in Is-
rael/Telaviv. Anschließend lebte 
die zweifache Mutter 10 Jahre 
in München und kehrte nun 
nach der langen Zeit im Ausland 
zu ihren Wurzeln zurück. 
Bei der stimmungs- und ge-
schmackvollen Gestaltung der 
Räume wie auch der Studio-
Website, hat die gelernte Gra-

fikerin ihre kreative Seite zum 
Ausdruck gebracht. Das Ange-
bot und das Ambiente machen 
Lust zum Ausprobieren. 
Als ausgebildete Lehrerin mit 
großem Erfahrungsschatz hat 
Romy Schmidt für Jede und Je-
den den richtigen Kurs im An-
gebot. Ob Easy Flow, Yin oder 
Power Flow, Pränatal für wer-
denden Mütter oder Mama-Ba-
by Yoga deckt das Spektrum alle 
Bedürfnisse ab. Was das genau 
heißt, erklärt Romy gerne im 
persönlichen Gespräch. 
Die Kurse können online ge-
bucht werden. Außerdem 
bietet sie auch Yoga Brunchs 
und Workshops an - das voll-
ständige Kursangebot finden 
Sie unter www.shantishanti-yo-
gastudio.com 

Badekarte im Webshop der Wiener Neudorf APP 
Ab 1. April können Sie Ihre Badekarte bequem von zuhause aus im Webshop über die Wiener 
Neudorf App kaufen. Die Tages- sowie Halbtageskarten für den Kahrteich sind ebenfalls im neuen 
Webshop erhältlich. Der Webshop ist in der App unter „Mehr“ und „Gemeindeteich“ zu finden. 
In Planung ist auch ein Ticketautomat beim Eingang am 
Teichgelände. Lesen Sie mehr in der nächsten Ausgabe.

Über 2.500 Mal wurde die Wiener Neudorf App bereits heruntergeladen! 
Holen auch Sie sich den neuen Service der Marktgemeinde!
Alle Infos dazu finden Sie unter:

Auszeit vom Alltag: Neues Yogastudio in Wiener Neudorf 

Neues von der Wiener Neudorf App

Ohne lange zu zögern nutzte Bürgermeister Herbert Janschka 
die Gelegenheit nach einer kleinen Yogaeinheit sich für einen 
Easy Flow Kurs einzuschreiben.

https://www.wiener-neudorf.gv.at/nachrichten-304/wiener-neudorf-app.html

http://www.shantishanti-yogastudio.com
http://www.shantishanti-yogastudio.com
https://www.wiener-neudorf.gv.at/nachrichten-304/wiener-neudorf-app.html
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Vom Winde verweht. Der 
nicht beladene Anhänger 
eines Pkw-Gespanns wurde 
auf der Südautobahn (A2) von 
starken Windböen erfasst 
und umgeworfen.
Die zur Bergung des seitlich am Pan-
nenstreifen liegenden Anhängers 
alarmierte Freiwillige Feuerwehr 
Wiener rückte auf die Autobahn aus. 
Unverzüglich nach Ankunft der Ein-
satzkräfte wurden die Planen des 
umgestürzten Anhängers abmon-
tiert und dieser händisch wieder auf 
die Räder gestellt. Gemeinsam mit 
der Autobahnpolizei und der ASFI-
NAG wurde das Gespann bis zum 
nächsten Parkplatz begleitet.  

Freiwillige Feuerwehr: Einsätze auf der Südautobahn

JETZT BESTELLEN +

TORE + ZÄUNE

garagentor-shop.atVieles noch günstiger online shoppen:

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

Rostfrei
aus

Aluminium

vom SPEZIALISTEN aus ÖSTERREICH

GRATIS
ZAHLEN-
SCHLOSS
SICHERN

MIT GRATIS-AUSMESS-SERVICE + FACHBERATUNG!
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An einem Samstagnachmittag im 
März wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Wiener Neudorf zu einer 
Fahrzeugbergung nach einem 
medizinischen Notfall auf die Süd-
autobahn in Fahrtrichtung Graz 
alarmiert.
Der Lenker, welcher mit seinem Fahrzeug 
von der Abfahrt abkam, wurde an der Ein-
satzstelle durch das Rote Kreuz erstver-
sorgt sowie umgehend mit dem Notarzt-
hubschrauber der ÖAMTC-Flugrettung in 
ein Krankenhaus geflogen. Nach der Unfall-
aufnahme durch die Autobahnpolizei zog 
der „Technische Zug“ der FF Wiener Neu-
dorf den Kleinwagen mit einer Seilwinde 
aus dem Graben und transportierte diesen 
mit dem Abschleppfahrzeug von der Auto-
bahn.  

Zu einem schweren Verkehrsunfall mit 
einem beteiligten PKW und einem be-
ladenen Schwerfahrzeug kam es im März 
auf der Südautobahn (A2) in Fahrtrich-
tung Graz.
Die zwei Fahrzeuge kollidierten und kamen am 
Pannenstreifen, zum Teil in die Leitschiene ge-
presst, zum Stillstand. Großes Glück hatte die In-
sassin des silbernen Renaults, sie konnte trotz der 
massiven Verformung der Fahrgastzelle durch den 
Rettungsdienst befreit und zur Kontrolle in ein 
Krankenhaus transportiert werden.
Von der zum „Verkehrsunfall mit eingeklemm-
ter Person“ alarmierten Freiwilligen Feuerwehr 
Wiener Neudorf wurde nach Absprache mit der 
Autobahnpolizei sowie dem Autobahnmeister die 
Bergung des verunfallten PKW durchgeführt. Das 
Wrack wurde mit Hilfe des Ladekrans auf das Pla-
teau des Abschleppfahrzeuges gehoben und von 
der Autobahn abtransportiert. 
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•  Suche Unterstützung im 
Haushalt. Tel. 0650/30 
15 111.

•  Parkplatz zu vermieten. 
2351 Wiener Neudorf, 
Brown-Boveri-Straße 6, 
monatliche Miete € 60,-. Ing. 
Ronald Volf. Details auf http://
www.irv.at/?page_id=622.  
Tel. 0660/22 36 700.

•  Katzen- und Pflanzensitte-
rIn. 2x täglich für Juli 2023 
am Reisenbauer-Ring ge-
sucht. Bitte um telefonische 
Kontaktaufnahme: 0676/398 
60 93 (Sonja).

•  Südseitige Anningerpark-
Wohnung mit Anningerblick 
und Balkon zu verkaufen!. 
72 m² Wohnfläche (Nicht-
raucher) + 16m² Balkon im 
2. Liftstock, 3 Zimmer inkl. 
Carport und Wohnbauför-
derung. Privat provisionsfrei. 
Bei Interesse Tel. 0650/704 
00 35 u. 0681/20 15 37 28.

•  Brauche 2x im Monat eine 
Unterstützung im Haushalt 
bzw. Fenster/Boden putzen. 
Tel. 0676/782 20 98.

•  Ich mache ihren Haushalt 
inklusive Bügeln.  
Tel. 0676/751 79 88.

•  Suche Einfamilienhaus mit 
Garten, ca. 160 m² Wohn-
fläche, 2 Schlafzimmer, 2 WC, 
2 Duschen mit Nebenräumen. 
In Wiener Neudorf, Mödling, 
Südstadt/Maria Enzersdorf, 
Brunn/Geb., Biedermanns-
dorf. Miete oder Kauf  
möglich.  
Unter Tel. 0676/727 59 33.

•  € 896,- Bruttomiete, Woh-
nung 76 m², provisionsfrei. 
Kleines Zinshaus mit großem 
Garten. 2 Zimmer, 1 Kabinett, 
Küche, Bad, WC, Vorraum, 

Balkon. Gartenbenützung. 
Bei Interesse Mail an:  
gh@hv-hasenauer.at.

•  Suchen Haus in Wiener 
Neudorf.  Ich, geborene 
Wiener Neudorferin, suche 
mit meiner Familie ein Haus 
zum Kauf in Wr. Neudorf 
um den Eltern/Grosseltern 
näher zu sein. Familie Steiner 
0664/810 44 22.

•  Ich möchte das wirklich schö-
ne Glasieren und Verzieren 
von Keksen zu meinem neuen 
Hobby machen und suche 
Gleichgesinnte!  
Tel. 0677/612 09 602.

•  Suche Garage oder kleine 
Halle zum Kaufen.  
Tel. 0650/74 23 541.

•  HTL-Professor erteilt Nach-
hilfe in Mathematik und Elek-
trotechnik.  
Tel. 0650/217 03 50.

•  Nachhilfe für alle SchülerIn-
nen, 10-15 Jahre, in Mathe-
matik, Deutsch und Englisch. 
Jahrelange Erfahrung. Haus-
besuche. Tel. 0664/208 35 48.

•  Vermiete Tiefgaragenplatz 
längerfristig am Reisenbauer-
Ring 4/2 Miete € 80,-/Monat; 
Tel. 0676/771 62 35.

•  Vermiete: 2 Zimmer Woh-
nung, 65 m², teilmöbliert, 
Autoabstellplatz. Nur privat! 
Tel. 02236/628-43 abends.

•  Sie suchen einen Parkplatz 
in Wiener Neudorf, Parkvor-
stadt/Grünegasse? 
 Dann rufen Sie mich an:  
Tel. 0681/10 85 86 28.

•  2 Stück Matratzen neu 
(falsche Größe gekauft) 
100x200, 20 cm stark, zu 
haben um € 1.000, Kaufpreis  
€ 3.000,-. Rechnung vorhan-
den. Tel. 0677/612 65 758.

 Kleinanzeigen (kostenlos)

HeurigentermineHeurigentermine
Weingut GeiszlerWeingut Geiszler, Laxenburger Straße 28, , Laxenburger Straße 28, 
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0676/4728938.  2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0676/4728938.  
im April nicht ausgesteckt.  im April nicht ausgesteckt.  
Eröffnung Weinlounge 14. & 15. April ab 15 UhrEröffnung Weinlounge 14. & 15. April ab 15 Uhr

Weinbau Familie Hacker, Weinbau Familie Hacker, Parkstraße 31,  Parkstraße 31,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 
25. April - 8. Mai25. April - 8. Mai

Bräustüberl „WieNeuBräu“Bräustüberl „WieNeuBräu“, Parkstraße 35,  , Parkstraße 35,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 
7.-27. April7.-27. April

Bauernmarkttermine
Parkplatz der Badner Bahn-Station/Eumigweg

Weingut 
M & K Weiss aus Gols  
(7-12 Uhr)

Landwirt  
Holzinger aus Rohrbach
(6-11 Uhr)

01.04. x x

08.04. x x

15.04. x

22.04. x x

29.04. x x
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23.02.2023 Alexander MUSIL geb. 1947

01.03.2023 Hans ZETHNER geb. 1943

06.03.2023 Helga FLAMEK geb. 1948

07.03.2023  Helga BIRKE  geb. 1932

12.03.2023 Walter SCHLEINING geb. 1931

14.03.2023 Johann VOJNICSEK geb. 1954

Störungsdienste der Elektrotechniker
Sa. , So. , und Feiertage, jeweils 9 bis 20 Uhr, kostenpflichtig 
(ab € 105,-! Bezahlung vor Ort)

27.03.-02.04., Rezac Elektroinstallationen GmbH, 2340 Mödling, 
Babenbergergasse 10, 02236/45916, 0699/14591600
03.04.-09.04., Elektrotechnik Wolfgang Gratzer GmbH, 2331 
Vösendorf, Laxenburger Str. 196 GL 2, 0664/1033939
10.04.-16.04., TESLA Elektrotechnik GmbH, 2340 Mödling, 
Neusiedler Straße 8/G1, 0650/7702031
17.04.-23.04., Kolbitsch & Blass GmbH, 2340 Mödling, 
Hauptstraße 26, 02236/22135
24.04.-30.04. Elektrotechnik Wolfgang Gratzer GmbH
2331 Vösendorf, Laxenburger Str. 196 GL 2, 0664/1033939

Notdienste der Installateure 
finden Sie unter 
https://www.wko.at/branchen/noe/ 
gewerbe-handwerk/sanitaer-heizung-lueftung/ 
Installateurnotdienste-.html

http://www.irv.at/?page_id=622
http://www.irv.at/?page_id=622
mailto:gh@hv-hasenauer.at
https://www.wko.at/branchen/noe/
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Gioia D’Alonzo von der NV Squash-Union Wr. Neudorf-Mödling gewann ihre Qualifikationsspiele und ist 
im Österreichischen Squash Damennationalteam bei der Mannschafts-EM Ende April in Helsinki dabei!

Die 18-Jährige Gioia, von 
ihren Freunden und Freun-

dinnen auch gern „Tschotschn“ 
gerufen, hat es geschafft. Sie 

ist Schülerin der Liese Prokop 
Privatschule für Leistungssport-
ler:innen in Maria Enzersdorf 
und spielt seit cirka acht Jahren 
Squash bei der NV-Squash-Uni-
on. Die AHS-Matura steht dann 
nächstes Jahr als Herausforde-
rung ins Haus. 
Begonnen hat es mit Mama 
D’Alonzo, die etliche Jahre nach 
ihrem Studium wieder in Wr. 
Neudorf zum Squashen begon-
nen hat und ihre Tochter zum 
Kindertraining mitnahm. Sogar 
der geliebte Pferdesport wurde 
von Gioia für Squash aufgege-
ben. Ihr Trainer ist der sportliche 

Leiter der NV-Squash-Union 
Wr. Neudorf Mödling, Jakob 
Dirnberger.
Mit zwei Siegen über ihre Ju-
gendkaderkolleginnen aus Graz 
und Tirol schaffte sie den Sprung 
und die Nominierung ins Ös-
terreichische Squash Damen 
Nationalteam. Gemeinsam mit 
Staatsmeisterin Jacky Peychär 
und Vizemeisterin Sandra Polak, 
ebenfalls von NV- Squash Union 
Wr. Neudorf Mödling, bilden die 
drei diesmal den harten Kern des 
Teams. Gioia möchte die heurige 
Saison, wo sie noch im Jugend-
bereich antreten darf nutzen, 

um sich in der Europäischen Ju-
gendrangliste von Platz 20 noch 
weiter nach vorne zu arbeiten. 
Großes Ziel in Österreich ist, 
sich bei den Einzelstaatsmeis-
terschaften einmal unter den 
Top 3 zu platzieren.
Dem Trainingsaufwand nach 
zu schließen, 5x Spielen und 5x 
Kraft- und Ausdauertraining pro 
Woche, sollten die Ziele erreich-
bar sein.
Im Moment spielt sie bei den 
German Junior Open und an-
schließend dann bei den Aus-
trian Junior Open, bevor es zur 
EM nach Finnland geht! 

Robert Köller, Kassier des 
MNV Wienerwald wurde im 

Mai 2018 im Urlaub in Agia Pe-
lagia, einem Badeort ganz in der 
Nähe von Heraklion, der Haupt-
stadt von Kreta fündig. Anlass 
war der 92te Geburtstag seines 

Vaters und eine gemeinsame 
Urlaubsreise: Zu den besten 
Funden dieser Reise gehörte 
dieser doppelendige Quarzkris-
tall. Wenn Sie bei diesen Bildern 
auf das Sammeln und Suchen 
von Mineralien neugierig ge-

worden sind, dann be-
suchen Sie doch einen 
der Vortragsabende 
des Vereins. Termine 
finden Sie im Veran-
staltungskalender in der 
Blattmitte.  

Squash - Gioia im Nationalteam

Mineralienverein: Mineralien-Sammelreise nach Kreta

Gioia D’Alonzo von der NV 
Squash-Union Wr. Neudorf-
Mödling hat es ins Damen-
Nationalteam geschafft

Der doppelendige Quarzkristall aus 
Kreta vor und nach der Reinigung.
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Wie sie bereits in der Februarausgabe 2023 ausführlich über das neue Pflegekonzept der Gemein-
de Wiener Neudorf informiert wurden, möchte ich Sie diesmal gerne einladen, sich bei mir persön-
lich in der Sprechstunde oder auch gerne über die Pflege-Betreuungs-Hotline zu informieren. Für 
Ihre ganz persönliche und individuelle Lösung stehe ich gerne zur Verfügung.
Terminvereinbarung unter der HOTLINE 02236/62501/444 
(Montag bis Freitag in der Zeit von 9 Uhr bis 16 Uhr). 
Bitte geben Sie für Rückrufe immer Ihre Telefonnummer bekannt!  
Bitte beachten Sie, dass die Nummer DW 444 ausschließlich für Themen rund um Pflege anzurufen 
ist. Im April 2023 finden die Sprechstunden am 12., 19. und am 26. April  jeweils am Mittwoch von 
16 bis 18 Uhr statt. 

Christa Tauschek,  Pflegebe-
treuungsberaterin der 
 Gemeinde Wiener Neudorf

Pflegebetreuungsberatung im Gemeindeamt

Workshop „Nein Sagen!“ | 14. April | 16-21 Uhr | Volksschule
Inklusionsteam: Mut zum Stopp! – Nein sagen & Grenzen setzen    

„Aber ja, ich mach´s!“ – Sie sind zur 
Stelle, wenn jemand Unterstüt-
zung braucht. Egal ob Vorgesetzte, 
KollegInnen, FreundInnen oder 
Verwandte – auf Sie kann man sich 
verlassen und Sie haben immer Zeit! 
Klingt toll? Ist es auch, aber meist 
nur für die Anderen. Wollen Sie öf-
ters auch einmal „NEIN“ sagen, aber 

es fällt Ihnen so schwer? Dann sagen 
Sie doch zumindest einmal JA - näm-
lich zu diesem zweitägigen Work-
shop, der eine nützliche Orientie-
rungshilfe auf dem Weg zum „NEIN“ 
ist. Mit abwechslungsreichen Übun-
gen und einer guten Portion Humor 
werden wir zwei spannende Tage 
erleben! 

 

 
 

summer fun with english
 

 

Programm 
Vormittag: Englisch als Rahmenprogramm; Kreativ-, Sport- und Gesellschaftsspiele; 
die Kinder sind dem Alter entsprechend in Gruppen eingeteilt 
Nachmittag: vielfältig buntes Programm 

erforderlich: e-card, Fahrrad, Fahrradschloss, Helm und Badesachen 

 

17. Juli 2023 – 21. Juli 2023 

09:00 – 16:00 Uhr 

Kosten: 110€ (inkl. Mittagessen) 
Kosten NUR Vormittag (bis 12:30 Uhr) exkl. Mittagessen: 90€ 

Alter: 7 – 15 Jahre 
 

» findet ab 10 Kindern statt 

» max. Anzahl: 20 Kinder 

» findet im Genossenschaftshaus Frieden, Mühlfeldgasse 22, 
2351 Wiener Neudorf, statt 

» Anmeldung bis 09. Juli 2023: 
summerfun.neudorf@gmail.com 

Die BetreuerInnen sind Pädagoginnen bzw. bilingual 
aufgewachsen oder haben einen längeren Zeitraum im Ausland 
verbracht.  
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Mag. Dr. Spyros Messogitis 
Vorsitzender – Verein für Inklusive Bildung 

Der Workshop „Nein Sagen“ mit Gerhard Sprinzel 
findet am 14. April in der Volksschule statt.

Das Inklusionsteam organisiert einen Workshop von Fr 14. April,  
16-21 Uhr bis Samstag 15. April 2023 von 10-17 Uhr. Der Workshop 
findet in der Volksschule Wiener Neudorf statt. Für alle Teilnehmer:in-
nen (bis zu 20) entstehen keine Kosten. Anmeldungen bitte per E-Mail 
unter: inklusionsprojekt@wiener-neudorf.gv.at

mailto:inklusionsprojekt@wiener-neudorf.gv.at
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Ferienspiel 2023: Anmeldung zur 
Ganztagesbetreuung
In den mittleren drei Ferienwochen bietet die Marktgemeinde Wiener Neudorf 
im Rahmen des Ferienspiels wieder das Angebot einer Ganztagesbetreuung 
für Kinder zwischen dem 6. und vollendeten 15. Lebensjahr mit Hauptwohnsitz 
Wiener Neudorf an. 

Ganztagesbetreuung Ferienspiel 2023 
Montag, 24. Juli bis Freitag, 11. August von 7:30 bis 17 Uhr
Kostenbeitrag inklusive Betreuung und Mittagessen pro Woche € 60,-

Anmeldeformulare für die Ganztagesbetreuung liegen im Gemeindeamt auf 
bzw. finden Sie diese auf unserer Homepage unter www.wiener-neudorf.gv.at

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unser Bürgerservice: 02236/62501 DW 
125 oder buergerservice@wiener-neudorf.gv.at 

Pensionisten-Urlaubsaktion 2023 
im Luftkurort Bärnkopf

Es freut uns, unseren Pensionistinnen und Pensionis-
ten auch heuer wieder einen kostengünstigen  Urlaub 
in unserer schönen Partnergemeinde in Bärnkopf im 
Waldviertel ermöglichen zu können.

Sechs Termine, zu je einer Woche stehen Ihnen zur Verfügung: 
Drei davon im Frühjahr, ab 27. Mai und drei davon im Spätsom-
mer/Herbst, ab 26. August. Der Kostenbeitrag für die Halbpen-
sion beträgt € 91,- pro Person und Woche und ist innerhalb von 
7 Tagen nach der schriftlichen Zusage Ihres Bärnkopfurlaubes zu 
bezahlen, damit wir Ihnen den Platz fix reservieren können. Hin-
weis: Die Unterbringung ist nur in Zweibettzimmern möglich.
Wir möchten Sie darüber informieren, dass bei kurzfristiger 
 Absage Ihrer Buchung (ab Mittwoch, 12 Uhr, vor Reiseantritt) 
Stornogebühren anfallen!

Anmeldungen werden ausschließlich vom  
3. bis 14. April während der Öffnungszeiten im Bürger-

service der Marktgemeinde entgegengenommen.
Bitte beachten Sie, dass die Einteilung bzw. Zusagen für Ihren Ur-
laub nicht vom Abgabedatum Ihrer Anmeldung abhängt, sondern 
jene Personen vorrangig gereiht werden, die noch nie bzw. noch 
nicht so oft mitgefahren sind. Mit einem Bestätigungsbrief über 
Ihre Urlaubsreise können Sie mit Ende April/Anfang Mai rechnen.
Wir wünschen unseren Urlauber:innen einen schönen Aufent-
halt!

Durch eine Kooperation mit der Markt-
gemeinde erhalten Fahrschüler mit Haupt-
wohnsitz in Wiener Neudorf 4% Rabatt.

Eumigweg 3, 2351 Wiener Neudorf, Tel./Fax: 02236-62913
E-Mail: info@fahrschule-wienerneudorf.at

Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames Programm mit der Udo 
Jürgens-Show
Eine großartige Hommage an den Ausnahmekünstler – live gesun-
gen von Wolf FRANK

Anmeldung & Transportservice
Alle Wiener Neudorfer Pensionistinnen und Pensionisten erhal-
ten ihre persönliche Einladung per Post zugeschickt (sofern das 
Datenschutzblatt unterschrieben wurde).  Wir ersuchen Sie um 

telefonische Anmeldung unter 
02236/62 501 bis spätestens 
24. April. 
Bitte geben Sie bei der Anmel-
dung Bescheid, wenn Sie den 
kostenlosen Transportservice 
durch das Rote Kreuz in An-
spruch nehmen möchten. 

9.+ 10. Mai 2022 | ab 15 Uhr |  
Franz-Fürst-Freizeitzentrum 
Mutter- und Vatertags feier 
2023 - jetzt anmelden
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Für beste Unterhaltung sorgt 
Wolf FRANK bei der Mutter- 
und Vatertagsfeier mit einer 
Hommage an Udo Jürgens.

http://www.wiener-neudorf.gv.at
mailto:buergerservice@wiener-neudorf.gv.at
mailto:info@fahrschule-wienerneudorf.at
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Alle Angaben ohne Gewähr

Gemeindeärztin
Ordination Dr. Stadter Elisabeth 
Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Alle Kassen, Hauptstraße 43, Tel. 02236 / 61 111, 
Mo 13-18, Di 8- 12, Mi 14-17, Do 9-12, Fr 8-12. 
Anmeldeschluss 30 Min. vor Ordinationsende. 
Do 8:00 Labor nach Voranmeldung

Praktische Ärzte
Dr. Bachtik Manfred Karl, KFA,
Voranmeldung erbeten,
Bahnstraße 2, Tel. 02236 / 860 746,
Mo, Di, Fr 8:30-12:00, Mo, Do 15:00-18:30

Dr. Drach Doris, Keine Kassen, Bahnstr. 2, Ordi-
nation nach Vereinbarung, Tel. 0676 / 6705 200

Dr. Eipeltauer Eduard, Wahlarzt, Bahnstr. 7/1/3,
Tel. 02236 / 242 98, Di 15:00-18:00

MR Dr. Kolomaznik Kurt, Ordination nach
Vereinbarung, Reisenbauer-Ring 7/4/1,
Tel. 02236 / 46 183,
Mo, Mi 14:00-17:00, Di, Fr 9:00-12:00

Dr. Krenn Peter, Parkstraße 33,  
Tel. 02236 / 62 120, Mo, Do, Fr 8:00-12:00,  
Di 15:00-18:00, Mi nach Vereinbarung.

Dr. Nouri Alireza, Alle Kassen, Hauptstr. 31/2,  
Tel. 02236 / 67 77 76, Mo 9:00 - 13:00,  
Di 9:00-13:00 & 15:00-18:00, Mi: Vorsorge-
unter suchungen nach Terminvereinbarung, Do 
9:00 -13:00, Fr 10:00-15:00, Di & Do 8:00-9:00, 
Blutabnahme nach Voranmeldung. Erweiterte 
Ordinationszeiten nach Terminvereinbarung: 
Mo 13:30-16:30 und MI 12:00-17:00

Kinderarzt
Dr. Wildgans Ralph Anton,  
Ordination nach Vereinbarung,  
Reisenbauer-Ring 7/1/2, Tel. 02236 / 46 905,
Mo, Do, Fr 8:00-13:00, Mi 13:00-18:00

Frauenarzt
Dr. Poschalko Gunda
alle Kassen und privat
Reisenbauer-Ring 2/2/5, Tel.: 02236 / 211 77
Mo-Do 8:00-12:00, Di 14:00-18:00

Zahnärzte
Dr. Gasowski Krystyna,  
Wahlarzt Voranmeldung erbeten,
Triester Straße 12/2/1, Tel. 02236 / 86 99 90,
Mo 9:00-16:00, Di 9:00-17:00, Mi 9:00-13:00, 
Do 9:00-13:00 sowie nach telefonischer Ver-
einbarung

Dr.med.dent Schindler Hubertus,  
Reisenbauer-Ring 1/1/3, 
Tel. 02236/ 46 952, Öffnungszeiten:
Mo: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Di: 8:00-13:00
Mi: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Do: 13:00-18:00

DDr. Trinkl Nina, Voranmeldung erbeten,
Reisenbauer-Ring 7/4/2, Tel. 02236 / 45 563,
Mo 8:00-12:00, Di 9:00-16:00,
Mi 16:00-20:00, Do 8:00-13:00

Augenarzt
Dr. Polzer Ilona, Wahlarzt, Voranmeldung  
erbeten, Schillerstraße 26, Tel. 02236/ 49 693, 
E-Mail: ordination@gesundeaugen.at
Mo und Mi 10:00-12:00,, Di 16:00-18:00, sowie 
nach telefonischer Vereinbarung.

Urologie
Dr. Georgiades Christoph, Wahlarzt,
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 1/3/5, Tel. 02236/86 44 88,
Di, Mi 14:30-18:30

Interne Medizin
Dr. Schwingenschlögl Thomas, Wahlarzt
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 5/1/5, Tel. 02236 / 86 59 10,
E-Mail: gesundheit@dr-schwingenschloegl.at
Mo-Do 8:00-15:00

Dr. Gaba Alketa, Wahlärztin
Ordination nach Vereinbarung
Fachärztin für Innere Medizin Schwerpunkt 
Kardiologie, Rheumatologie
Bahnstraße 2/1/2, Tel. 0664/5451565
E-Mail: praxis@internist-in-moedling.at

Physiotherapie
Gemeinschaftspraxis „Meine Therapeuten“
Am Anningerpark 5, Stiege 1, Tür 3
02236/383827. Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

Gemeinschaftspraxis Physiotherapie  
Wiener Neudorf
Carl Prenninger Straße 2/13, 
Tel. 0699/11 71 81 60, E-Mail:marion.tremel@
physio-neudorf.at, www.physio-neudorf.at,   
Termine nach Vereinbarung

Mag. Gregor Kranzelmayer
Hauptstraße 11-13, Stiege 1 Top 3,  
Tel.: 0650/869 297 2
Mo-Do 8- 18 Uhr, www.osteo-physio.com
Praxis für Physiotherapie Enderl Angelika  
Hauptstraße 12, Stiege 1, Tür 3 (1. Stock), 
0699/13 00 25 30, www.physio-enderl.at  
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Apotheken
Central Apotheke/Mag. Pharm Klieber
Cornelia, Bahnstraße 2,
Tel. 02236/441 21, Mail: office@central-apo.at
Mo-Fr 8:00-12:00 & 14:00-18:00, Sa 8:00-12:00

team santé apotheke wieneu,
IZ NÖ-Süd, Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74,
Tel. 02236 / 66 04 26,
E-Mail: apothekewieneu2355@teamsante.at

 Ärzte - Übersicht
URLAUB/Fortbildung 1.4.-10.4. Dr. Elisabeth STADTER  |  3.4.-7.4. DR. Alireza NOURI  |  17.4.-21.4. Dr. Kurt KOLOMAZNIK  |  | 29.5.-2.6. Dr. Hubertus SCHINDLER

Bereitschaftsdienste April
Apotheken
Datum Apotheke Adresse Telefon
01.04. Central Apotheke Bahnstraße 2, 2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21
02.04. team santè apotheke wieneu IZ-NÖ-Süd (Zentrum B11,Straße 3, Obj.74), 2355 Wiener Neudorf 02236/ 660 426-0
08.04. Georg-Apotheke Badstraße 49, 2340 Mödling 02236/ 241 39
09.04. Feldapotheke Siegfried Marcus-Straße 16b, 2362 Biedermannsdorf 02236/ 710 171
10.04. Südstadt-Apotheke Südstadtzentrum 1/5, 2344 Maria Enzersdorf- Südstadt 02236/ 424 89
15.04. Apotheke Roth am Freiheitzplatz Freiheitsplatz 6, 2340 Mödling 02236/ 242 90
16.04. Salvator-Apotheke Wiener Straße 2, 2340 Mödling 02236/ 221 26
22.04. team santè apotheke wieneu IZ-NÖ-Süd (Zentrum B11,Straße 3, Obj.74), 2355 Wiener Neudorf 02236/ 660 426-0
23.04. Alte-Stadtapotheke Mödling ,,Zum heiligen Othmar“ Kaiserin Elisabeth-Straße 17, 2340 Mödling 02236/ 222 43
29.04. Feldapotheke Siegfried Marcus-Straße 16b, 2362 Biedermannsdorf 02236/ 710 171
30.04. Südstadt-Apotheke Südstadtzentrum 1/5, 2344 Maria Enzersdorf- Südstadt 02236/ 424 89
01.05. Central Apotheke Bahnstraße 2, 2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21

Arzt 
Der Wochenend- und Feiertagsdienst wird auf freiwilliger Basis von den Ärztinnen und Ärzten geleistet. Im Falle eines Dienstes gelten  
folgende Zeiten: Bereitschaft: 8 bis 14 Uhr, Ordination: 9 bis 11 Uhr.  Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die  

Gesundheitshotline 1450, an die Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen), oder an den NÖ Ärztedienst 141 ab 19 Uhr.

Datum Arzt Adresse Telefon
01.04. Dr. Ilona POLZER Schillerstraße 26, 2351 Wiener Neudorf 0660/ 347 03 74
02.04. Dr. W. STADLHOFER & Dr. L. WOHLGENANNT Bahnstraße 20, 2540 Bad Vöslau 02252/ 702 50
08.04. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/ 923 26 69
09.04./10.04. Dr. Peter GURRESCH Demelgasse 24-28/2/1, 2340 Mödling 0699/ 11 33 94 62
15.04. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/ 923 26 69
16.04. Dr. Siamak LOU Bahnstraße 18, 2540 Bad Vöslau 02252/ 763 76
22.04. Dr. Günter FABITS Enzersdorfer Straße 6/2a, 2340 Mödling 0676/ 923 26 69
23.04. Dr. Reinald RIEDL Brunngasse 4, 2540 Bad Vöslau 02252/ 746 19
29.04. Dr. Ilona POLZER Schillerstraße 26, 2351 Wiener Neudorf 0660/ 347 03 74
30.04. Dr. Peter GURRESCH Demelgasse 24-28/2/1, 2340 Mödling 0699/ 11 33 94 62

Zahnarzt (Dienstzeit: 9 - 13 Uhr)
Datum Zahnarzt Adresse Telefon
01.04./02.04. Dr. MSc Umar NABEEL Josefsplatz 6, 2500 Baden 02252/ 829 60
08.04.-10.04. Dr. Medic. Corina-Elena CURESCU Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn 02252/ 711 28
15.04./16.04. DDr. Nicole STEINER Mühlackergasse 4, 2352 Gumpoldskirchen 02252/ 62 353
22.04./23.04. DDr. Nina TRINKL Reisenbauer-Ring 7/4/2, 2351 Wiener Neudorf 02236/ 455 63
29.04./01.05. Dr. Lilly KREBS Josefsthalstraße 8, 2512 Tribuswinkel 02252/ 49 819

mailto:ordination@gesundeaugen.at
mailto:gesundheit@dr-schwingenschloegl.at
mailto:praxis@internist-in-moedling.at
mailto:marion.tremel@physio-neudorf.at
mailto:marion.tremel@physio-neudorf.at
http://www.physio-neudorf.at
http://www.osteo-physio.com
http://www.physio-enderl.at
mailto:office@central-apo.at
mailto:apothekewieneu2355@teamsante.at
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Die Gewinner werden bei der Verlosung am 16. April 2023 ermittelt und zeitnah 
verständigt. Teilnahmeberechtigt sind alle Wiener Neudorferinnen und Wiener Neu-
dorfer. Die Aushändigung des Gewinns erfolgt ausschließlich an den Gewinner. Ein 
Umtausch sowie eine Barauszahlung des Gewinns sind nicht möglich. Meldet sich der 
Gewinner nach zweifacher Aufforderung innerhalb einer Frist von 3 Wochen nicht, 
kann der Gewinn auf einen anderen Teilnehmer übertragen werden Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Die Marktgemeinde Wiener Neudorf weist darauf hin, dass sämtliche 
personenbezogenen Daten des Teilnehmers ohne Einverständnis weder an Dritte 
weitergegeben noch diesen zur Nutzung überlassen werden. Der Teilnehmer kann 
seine erklärte Einwilligung jederzeit widerrufen. Der Widerruf ist schriftlich an die 
Marktgemeinde Wiener Neudorf zu richten. Nach Widerruf der Einwilligung werden 
die erhobenen und gespeicherten personenbezogenen Daten des Teilnehmers um-
gehend gelöscht.

Oster-Gewinnspiel

So einfach geht’s: Sendet die Lösung mit Namen, Adresse und 
Telefonnummer an redaktion@wiener-neudorf.gv.at.  
Wir freuen uns auch über Einsendungen per Post. 
Wir wünschen viel Glück!

Einsendeschluss: 15. April 2023

Mitmachen und Gewinnen! 

Welcher Weg führt den Hasen zu den Ostereiern? 
Zu gewinnen gibt es einen von drei gefüllten 
Überraschungskörben für die ganze Familie!

Weil's so schön 
war: Noch ein paar 
Fotos des Februar-
Gewinnspiels!

mailto:redaktion@wiener-neudorf.gv.at
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Wir gratulieren herzlich …

Herrn Ing. Georg Hexel gratulierten zum 80. Geburtstag die Gattin und Bgm. Herbert Janschka.

Zum 87. Geburtstag von Herrn Josef Fazekas gratulierten die 
Gattin, GRin Gabriela Janschka und Bgm. Herbert Janschka.

Zum 80. Geburtstag von Frau Marianne Utner gratulierten 
der Sohn und Bgm. Herbert Janschka.

Zum 75. Geburtstag von Frau Rosa Renz gratulierten die 
Tochter, Gaby & Herbert Janschka.

Zum 88. Geburtstag von Frau Ingeborg Korber gratulier-
ten der Gatte und das Ehepaar Janschka recht herzlich.

Herrn Josef Freiler gratulierten zum 89. Geburtstag die Gattin, 

GRin Gabriela Janschka und  Bgm. Herbert Janschka.


